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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Imidazoliumverbindungen

, 2-(C9-19- und C9-19-

ungesattigte Alkyl)-1-
[(C10-20- und C10-20-

ungesattigte 

Amido)ethyl]-4,5-
dihydro-1-meth 

92201-88-2 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

without  Ames Test 

Guar Gummi, 2-hydroxy-

3-
(trimethylammonium)pro

pylether, chlorid 
65497-29-2 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  Ames Test 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Imidazoliumverbindungen

, 2-(C9-19- und C9-19-

ungesattigte Alkyl)-1-
[(C10-20- und C10-20-

ungesattigte 

Amido)ethyl]-4,5-
dihydro-1-meth 

92201-88-2 

NOAEL 94,1 mg/kg 

 

oral: nicht 

spezifiziert 

90 d  Ratte nicht spezifiziert 

Guar Gummi, 2-hydroxy-
3-

(trimethylammonium)pro

pylether, chlorid 
65497-29-2 

NOAEL 1.000 mg/kg 
 

oral, im 
Futter 

30 d  Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Imidazoliumverbindungen, 2-

(C9-19- und C9-19-

ungesattigte Alkyl)-1-[(C10-
20- und C10-20-ungesattigte 

Amido)ethyl]-4,5-dihydro-1-

meth 
92201-88-2 

LC50 2,5 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

Guar Gummi, 2-hydroxy-3-

(trimethylammonium)propylet

her, chlorid 
65497-29-2 

LC50 > 0,2 - 0,8 mg/l 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Imidazoliumverbindungen, 2-

(C9-19- und C9-19-
ungesattigte Alkyl)-1-[(C10-

20- und C10-20-ungesattigte 
Amido)ethyl]-4,5-dihydro-1-

meth 

92201-88-2 

EC50 12 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Fettsäuren, C12-20-, 
Reaktionsprodukte mit 

Triethanolamin, 

Dimethylsulfat-quaternisiert 
91032-11-0 

EC50 0,52 mg/l 48 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Imidazoliumverbindungen, 2-
(C9-19- und C9-19-

ungesattigte Alkyl)-1-[(C10-

20- und C10-20-ungesattigte 
Amido)ethyl]-4,5-dihydro-1-

meth 

92201-88-2 

EC10 1,1 mg/l 16 h  nicht spezifiziert 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Imidazoliumverbindungen, 2-

(C9-19- und C9-19-

ungesattigte Alkyl)-1-[(C10-
20- und C10-20-ungesattigte 

Amido)ethyl]-4,5-dihydro-1-
meth 

92201-88-2 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 11 % 28 d ISO 10708 (BODIS-Test) 

Fettsäuren, C12-20-, 

Reaktionsprodukte mit 
Triethanolamin, 

Dimethylsulfat-quaternisiert 

91032-11-0 

leicht biologisch abbaubar aerob 94 % 28 d ISO 10708 (BODIS-Test) 

Guar Gummi, 2-hydroxy-3-

(trimethylammonium)propylet

her, chlorid 
65497-29-2 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 0 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Fettsäuren, C12-20-, Reaktionsprodukte mit 

Triethanolamin, Dimethylsulfat-quaternisiert 

91032-11-0 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
 

 
 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen , vom 18. April 2017 (BGBl. I S. 

905), in der geänderten Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
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H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Fibreplex No. 2 2025 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarkur, rinse off 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Raine.See@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Schwere Augenreizung. Kategorie 2 
 

Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Achtung  
 

Gefahrenhinweis: H319 Verursacht schwere Augenreizung.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen.  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 

mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen.  

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Entsorgung 

P501 Inhalt/Behälter gemäß entsprechenden Gesetzen und Vorschriften sowie 

Produkteigenschaften zum Zeitpunkt der Entsorgung einer geeigneten Behandlungs- und 

Entsorgungseinrichtung zuführen.  

   
 
 
 

 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, C20-

22-Alkyltrimethyl-, Chloride 
68607-24-9 

271-756-9 

01-2119484817-22 
 

>=   1- <   2,5 %  Aquatic Chronic 1,  H410 

Aquatic Acute 1,  H400 

Skin Irrit. 2,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

STOT RE 2, Oral,  H373 

 

M acute = 1 
M chronic = 1 

 

 

Fettsäuren, C12-20-, 

Reaktionsprodukte mit 
Triethanolamin, Dimethylsulfat-

quaternisiert 
91032-11-0 

293-018-5 

 

>=   1- <   2,5 %  Aquatic Acute 1,  H400 

 

M acute = 1 

 

 

Stearamidopropyldimethylamin 

7651-02-7 

231-609-1 
01-2119979089-19 

 

>=   0,25- <   1 %  Eye Dam. 1,  H318 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

M acute = 1 

 
 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

203-928-6 
01-2119970558-23 

 

>=   0,1- <   0,25 %  Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Eye Dam. 1,  H318 

Skin Corr. 1C,  H314 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 1,  H410 

 

M acute = 10 
M chronic = 1 

 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 
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Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Nicht relevant. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach Augenkontakt: Mäßige bis starke Reizung der Augen (Rötung Schwellung, Brennen, Tränen)   
Nach Hautkontakt: Vorübergehende Reizung der Haut (Rötung, Schwellung, Brennen).   
Nach Einatmen: Reizung der Atemwege, Husten. Bei Einatmen großer Mengen Stimmritzenkrampf mit Atemnot.   
Nach Verschlucken: Verschlucken kann Reizungen im Mund, Hals und Verdauungstrakt, Durchfall und Erbrechen hervorrufen. 

Erbrochenes kann in die Lunge gelangen und Schäden verursachen (Aspiration).   
 

 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nach Augenkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Hautkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Einatmen: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen. Einmalige Verabreichung einer kohlensäurefreien Flüssigkeit (Wasser, Tee).  

Nach Verschlucken: Bei Aufnahme größerer oder unbekannter Mengen Gabe eines Entschäumers (Dimeticon oder Simeticon).  

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlendioxid 

Stickoxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  
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6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarkur, rinse off 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 

keine  

  
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 
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Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

dick 

weiß 

 

 

 

 

Geruch  blumig, grün, 

moschusartig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 4,30 - 4,70 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Brookfield; Gerät: RVT; 20 °C (68 °F); Rot.freq.: 

20 min-1; Spindel Nr.: 6) 

 15.000 - 28.000 mPa.s Viskosität (Brookfield)::49200 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,980 - 1,020 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 
C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

LD50  3.190 mg/kg Ratte equivalent or similar to OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 

7651-02-7 

LD50  3.480 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

LD50  699 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Stearamidopropyldimethy
lamin 

7651-02-7 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 

 

 

Akute inhalative Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 

7651-02-7 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

Category 1C 

(corrosive) 

4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 

Dermal Irritation / Corrosion) 
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Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

Category 1 
(irreversible 

effects on the 

eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 

7651-02-7 

Category 1 

(irreversible 

effects on the 
eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 
Chloride 

68607-24-9 

nicht 

sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Stearamidopropyldimethy
lamin 

7651-02-7 

nicht 
sensibilisierend 

Meerschweinchen 
Maximierungstest 

Meerschweinc
hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

nicht 
sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc
hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 
Chloride 

68607-24-9 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 
C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

negativ in vitro Säugetier-

Zell-Micronucleus 
Test 

mit und ohne  OECD Guideline 487 (In vitro 

Mammalian Cell 
Micronucleus Test) 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 
Chloride 

68607-24-9 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Stearamidopropyldimethy
lamin 

7651-02-7 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 
7651-02-7 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 
7651-02-7 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso
nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 
Aberration Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-
Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

NOAEL P 30 mg/kg 
 

NOAEL F1 30 mg/kg 

 

screening oral über 
eine Sonde 

Ratte OECD Guideline 421 
(Reproduction / 

Developmental Toxicity 

Screening Test) 

Stearamidopropyldimethy

lamin 
7651-02-7 

NOAEL P 70 mg/kg 

 

 
oral über 

eine Sonde 

Ratte OECD Guideline 421 

(Reproduction / 
Developmental Toxicity 

Screening Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

NOAEL P 16 mg/kg 

 
NOAEL F1 24 mg/kg 

 

Zwei-

Generatione
n-Studie 

oral, im 

Futter 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 
Toxicity Study) 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

NOAEL 10 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

28 d 

daily, 7 d/w 

Ratte OECD Guideline 407 

(Repeated Dose 28-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Stearamidopropyldimethy
lamin 

7651-02-7 

NOAEL >= 200 mg/kg 
 

dermal 13 weeks 
once daily (5 

days/week) 

Kaninchen OECD Guideline 411 
(Subchronic Dermal 

Toxicity: 90-Day Study) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

NOAEL 100 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

28 days 
once daily, 5 times a 

week 

Ratte EU Method B.7 
(Repeated Dose (28 Days) 

Toxicity (Oral)) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

NOAEL 113 mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

90 days 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 
Chloride 

68607-24-9 

LC50 3,5 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 
C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

NOEC 0,24 mg/l 9 d Danio rerio OECD Guideline 212 (Fish, 

Short-term Toxicity Test on 
Embryo and Sac-Fry 

Stages) 

Stearamidopropyldimethylami

n 

7651-02-7 

NOEC 0,1 mg/l 9 d Danio rerio OECD Guideline 212 (Fish, 

Short-term Toxicity Test on 

Embryo and Sac-Fry 
Stages) 

Stearamidopropyldimethylami

n 
7651-02-7 

LC50 > 0,1 - 1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

LC50 0,7 - 1 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

NOEC 0,25 mg/l 30 d Brachydanio rerio (new name: 
Danio rerio) 

OECD 210 (fish early lite 
stage toxicity test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

EC50 1,39 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettsäuren, C12-20-, 
Reaktionsprodukte mit 

Triethanolamin, 

Dimethylsulfat-quaternisiert 
91032-11-0 

EC50 0,52 mg/l 48 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Stearamidopropyldimethylami

n 
7651-02-7 

EC50 0,381 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

EC50 0,09 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe Werttyp Wert Expositionsdau Spezies Methode 
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CAS-Nr. er 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

NOEC 0,128 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

Stearamidopropyldimethylami

n 
7651-02-7 

NOEC 0,2 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

NOEC 0,0068 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

EC50 3,48 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 
C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 

68607-24-9 

EC10 0,78 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Stearamidopropyldimethylami

n 

7651-02-7 

EC10 0,071 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Stearamidopropyldimethylami
n 

7651-02-7 

EC50 0,14 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

EC50 0,08 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

EC10 0,047 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 
Chloride 

68607-24-9 

EC50 43 mg/l 3 h activated sludge, domestic OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Stearamidopropyldimethylami
n 

7651-02-7 

EC10 32 mg/l 16 h nicht spezifiziert DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

Cetrimoniumchlorid 
112-02-7 

EC10 0,4 mg/l 16 h Pseudomonas putida DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Quaternäre 
Ammoniumverbindungen, 

C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

Nicht leicht biologisch 
abbaubar. 

aerob 80 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 
Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

Fettsäuren, C12-20-, 

Reaktionsprodukte mit 

Triethanolamin, 
Dimethylsulfat-quaternisiert 

91032-11-0 

leicht biologisch abbaubar aerob 94 % 28 d ISO 10708 (BODIS-Test) 

Stearamidopropyldimethylami
n 

7651-02-7 

leicht biologisch abbaubar aerob 88 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 
Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 75 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

leicht biologisch abbaubar aerob 95 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 
Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Biokonzentratio

nsfaktor (BCF) 

Expositionsda

uer 

Temperatur Spezies Methode 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

> 33 - 160 35 d 
 

Lepomis 

macrochirus 

EPA OPP 165-4 (Laboratory 

Studies of Pesticide Accumulation 
in Fish) 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Quaternäre 

Ammoniumverbindungen, 
C20-22-Alkyltrimethyl-, 

Chloride 
68607-24-9 

3,29 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

Stearamidopropyldimethylami

n 

7651-02-7 

2,01 20 °C EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Cetrimoniumchlorid 

112-02-7 

3,23 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Diese Mischung enthält keine Substanzen, die als PBT oder vPvB bewertet wurden. 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Royal Fashion Lights L-44 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Daniela.Kessler-Becker@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Ätzwirkung auf die Haut Unterkategorie 1B 
 

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle 

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen [oder 

duschen].  

P304+P340+P310 BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Sofort ein GIFTINFORMATIONSZENTRUM 

oder einen Arzt anrufen.  

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 

mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen.  

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.  
 
 
 

EUH208 Enthält 2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-2,5-diaminsulfat. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  
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Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

215-647-6 

01-2119488876-14 
 

>=   3- <   5 %  Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

Skin Corr. 1B,  H314 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

STOT SE 3,  H335 

 

STOT SE 3; H335; C >= 5 % 

===== 

M acute = 1 
===== 

inhalation: 

EU OEL 

 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 
 

>=   1- <  10 %  Eye Irrit. 2,  H319 

 
  

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, 

Sulfate, Natriumsalz 
68891-38-3 

500-234-8 
01-2119488639-16 

 

>=   1- <   3 %  Skin Irrit. 2, Dermal,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

 

Eye Irrit. 2; H319; C 5 - < 10 % 

Eye Dam. 1; H318; C >= 10 % 

 

 

Siloxane und Silicone, di-Me, 
hydrogen-terminiert, Polymer mit 

Polyethylenglykol bis(2-methyl-

2-propen-1-yl) ether, 3-[3-[bis(2-
hydr 

1253692-80-6 
 

>=   1- <  10 %  Skin Irrit. 2,  H315 

 

  

Bernsteinsäure 

110-15-6 
203-740-4 

01-2119896114-34 

 

>=   1- <   3 %  Eye Dam. 1,  H318 

 

  

Kaliumhydroxid 

1310-58-3 
215-181-3 

01-2119487136-33 

 

>=   0,5- <   1 %  Skin Corr. 1A,  H314 

Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Met. Corr. 1,  H290 

 

Skin Corr. 1A; H314; C >= 5 % 

Skin Corr. 1B; H314; C 2 - < 5 % 
Skin Irrit. 2; H315; C 0,5 - < 2 % 

Eye Irrit. 2; H319; C 0,5 - < 2 % 

 

 

Titandioxid 
13463-67-7 

236-675-5 
01-2119489379-17 

 

>=   0,1- <   1 %  Carc. 2, Einatmung,  H351 

 

  

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

210-431-8 

01-2119962199-25 
 

>=   0,025- <   0,1 %  Acute Tox. 3, Oral,  H301 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Acute Tox. 4, Dermal,  H312 

Skin Sens. 1A,  H317 

Eye Irrit. 2,  H319 

STOT RE 2,  H373 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

  

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 
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Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

Schwefeloxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  
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7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

BERNSTEINSÄURE, EINATEMBARE 
FRAKTION 

110-15-6 

 
2 AGW: 2 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 
BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

BERNSTEINSÄURE, EINATEMBARE 

FRAKTION 
110-15-6 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 
grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

      Allgemeiner Staubgrenzwert, 

Alveolengängige Fraktion 
13463-67-7 

 
1,25 AGW: Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 

Fraktion 

13463-67-7 

 
10 AGW: 2 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 
Fraktion 

13463-67-7 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

hochviskos 

weiß/hellbeige 

 

 

 

 

Geruch  ammoniakalisch, 

blumig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 10,50 - 11,50 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: SV I) 

 9.000 - 50.000 mPa.s Viskosität (Haake)::65800 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,970 - 1,030 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

LD50  3.050 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50  2.870 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

LD50  2.260 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Kaliumhydroxid 

1310-58-3 

LD50  333 mg/kg Ratte equivalent or similar to OECD Guideline 425 (Acute Oral 

toxicity) 

Titandioxid 
13463-67-7 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 425 (Acute Oral Toxicity: Up-and-Down 
Procedure) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

Titandioxid 
13463-67-7 

LD50 > 10.000 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

6570 ppm Gas 4 h 
 

Expertenbewertung 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

LC50 > 1.284 mg/l Staub 4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 
Inhalation Toxicity) 

Titandioxid 

13463-67-7 

LC50 > 6,82 mg/l Staub 4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

ätzend 4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 
Dermal Irritation / Corrosion) 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

leicht reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 
Corrosion) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Kaliumhydroxid 

1310-58-3 

ätzend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Titandioxid 
13463-67-7 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 
1336-21-6 

ätzend 
  

nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

Category 1 
(irreversible 

effects on the 

eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Kaliumhydroxid 
1310-58-3 

ätzend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
sensibilisierend 

nicht spezifiziert Meerschweinc
hen 

nicht spezifiziert 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Kaliumhydroxid 
1310-58-3 

nicht 
sensibilisierend 

intrakutaner Test Meerschweinc
hen 

Landsteiner & Jacobs Method 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht 

sensibilisierend 

locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus equivalent or similar to OECD Guideline 

429 (Skin Sensitisation: Local Lymph 

Node Assay) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht 

sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

nicht spezifiziert  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Kaliumhydroxid 

1310-58-3 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  nicht spezifiziert 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Titandioxid 
13463-67-7 

negativ in vitro 
Säugetierchromoso

nen Anomalien-
Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 
Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ in vitro Säugetier-

Zell-Micronucleus 

Test 

without  equivalent or similar to OECD 

Guideline 487 (In vitro 

Mammalian Cell 
Micronucleus Test) 
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Karzinogenität 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
krebserzeugend 

oral, im Futter 104 w 
daily 

Ratte  OECD Guideline 453 
(Combined Chronic 

Toxicity / 

Carcinogenicity 
Studies) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht 

krebserzeugend 

oral, im Futter 103 w 

daily 

Ratte männlich / 

weiblich 

nicht spezifiziert 

 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 
1336-21-6 

NOAEL P 408 mg/kg 

 

screening oral: nicht 

spezifiziert 

Ratte OECD Guideline 422 

(Combined Repeated Dose 
Toxicity Study with the 

Reproduction / 

Developmental Toxicity 
Screening Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL P 300 mg/kg 

 

NOAEL F1 300 mg/kg 

 

2-

Generatione

n-Studie 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 

Toxicity Study) 

Titandioxid 

13463-67-7 

NOAEL P >= 1.000 mg/kg 

 
NOAEL F1 >= 1.000 mg/kg 

 

Ein-

Generatione
n Studie 

oral, im 

Futter 

Ratte OECD Guideline 443 

(Extended One-Generation 
Reproductive Toxicity 

Study) 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL 225 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

90 days 
once daily, 5 times a 

week 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

NOAEL 12.500 mg/l 
 

oral: 
Trinkwasser 

13 weeks 
daily / continuously 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Titandioxid 
13463-67-7 

NOAEL > 1.000 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

92 d 
daily 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 
 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Getüpfelter Gabelwels OECD Guideline 215 (Fish, 

Juvenile Growth Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

LC50 4 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LC50 7,1 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

LC50 > 100 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

LC50 Toxicity > Water 

solubility 

48 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 > 200 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

EC50 7,2 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Siloxane und Silicone, di-Me, 
hydrogen-terminiert, Polymer 

mit Polyethylenglykol bis(2-

methyl-2-propen-1-yl) ether, 
3-[3-[bis(2-hydr 

1253692-80-6 

EC50 > 100 mg/l 48 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

EC50 250 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Titandioxid 

13463-67-7 

EC50 Toxicity > Water 

solubility 

48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 

(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

NOEC Toxicity > Water 

solubility 

21 d Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Chronic 

Immobilisation Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 65 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

EC50 27 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

EC10 4,4 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

EC50 Toxicity > Water 

solubility 

72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Titandioxid 
13463-67-7 

NOEC Toxicity > Water 
solubility 

72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC0 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

EC0 360 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 
consumption test) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

EC0 125 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Titandioxid 

13463-67-7 

EC0 Toxicity > Water 

solubility 

24 h Pseudomonas fluorescens DIN 38412, part 8 

(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-
Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 71 - 75 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 77 - 79 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 100 % 28 d EU Method C.9 (Biodegradation: 

Zahn-Wellens Test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

leicht biologisch abbaubar 
 

67,5 % 5 d OECD Guideline 301 F (Ready 

Biodegradability: Manometric 
Respirometry Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

not inherently 

biodegradable 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

Nicht leicht biologisch 
abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 
Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

0,3 23 °C OECD Guideline 123 (Partition Coefficient (1-Octanol / Water), Slow-

Stirring Method) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

-0,59 
 

nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 

Method) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Kaliumhydroxid 

1310-58-3 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Titandioxid 

13463-67-7 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR 3266 

 RID 3266 

 ADN 3266 

 IMDG 3266 

 IATA 3266 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR ÄTZENDER BASISCHER ANORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammonium Hydroxide,Kaliumhydroxid) 

 RID ÄTZENDER BASISCHER ANORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammonium Hydroxide,Kaliumhydroxid) 

 ADN ÄTZENDER BASISCHER ANORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammonium Hydroxide,Kaliumhydroxid) 

 IMDG CORROSIVE LIQUID, BASIC, INORGANIC, N.O.S. (Ammonium 

Hydroxide,Potassium hydroxide) 

 IATA Corrosive liquid, basic, inorganic, n.o.s. (Ammonium Hydroxide,Potassium 

hydroxide) 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR 8 

 RID 8 

 ADN 8 

 IMDG 8 

 IATA 8 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR II 

 RID II 

 ADN II 

 IMDG II 

 IATA II 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar  
 Tunnelcode: (E) 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  8A  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Absolutes 4-50 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Cosmetics, e-mail : Bruce.Cox@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Spezifische Organ-Toxizität - 

bei einmaliger Exposition 

Kategorie 3 

 

Kann die Atemwege reizen. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H335 Kann die Atemwege reizen.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P304+P340+P312 BEI EINATMEN: An die frische Lift bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein 

GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.  

P305+P351+P338+P315 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 

behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter spülen. Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
 
 

 
 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

3.2. Gemische  
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Gefährliche Inhaltsstoffe gemäß Richtlinie 1272/2008/EG (CLP) : 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EINECS REACH-Reg. No. Gehalt Einstufung 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

215-647-6 01-2119488876-14  >=   2,5- <   5 % H290 

Metallkorrosiv 1 
H314 

Ätzwirkung auf die Haut 1B 

H400 
Akute aquatische Toxizität 1 

H411 
Chronische aquatische Toxizität 2 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

210-431-8 01-2119962199-25  >=   2,5- <   3 % H301 

Akute Toxizität 3 

H332 
Akute Toxizität 4 

H312 

Akute Toxizität 4 

H317 

Sensibilisierung der Haut 1A 

H319 
Schwere Augenreizung. 2 

H373 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 
wiederholter Exposition 2 

H400 

Akute aquatische Toxizität 1 
H411 

Chronische aquatische Toxizität 2 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

  
>=   1- <   3 % H319 

Schwere Augenreizung. 2 

Siloxane und Silicone, di-Me, hydrogen-
terminiert, Polymer mit Polyethylenglykol 

bis(2-methyl-2-propen-1-yl) ether, 3-[3-

[bis(2-hydr 
1253692-80-6 

  
>=   1- <   3 % H315 

Reizwirkung auf die Haut 2 

H319 

Schwere Augenreizung. 2 

Resorcin 

108-46-3 

203-585-2 
 

>=   0,25- <   1 % H400 

Akute aquatische Toxizität 1 

H302 
Akute Toxizität 4;  Oral 

H315 

Reizwirkung auf die Haut 2 
H317 

Sensibilisierung der Haut 1 

H318 
Schwere Augenschädigung 1 

H370 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 
einmaliger Exposition 1 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

210-155-8 
 

>=   0,1- <   0,25 % H301 

Akute Toxizität 3;  Oral 

H317 
Sensibilisierung der Haut 1;  Dermal 

H318 

Schwere Augenschädigung 1 
H400 

Akute aquatische Toxizität 1 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

209-711-2 01-2119930678-27  >=   0,1- <   0,25 % H332 

Akute Toxizität 4;  Einatmen 
H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 
H411 

Chronische aquatische Toxizität 2 

 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 "Sonstige Angaben". 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
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Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

Chlorwasserstoff 

Schwefeloxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 

 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  
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Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

WEIßES MINERALÖL (ERDÖL), 
ALVEOLENGÄNGIGE FRAKTION 

8042-47-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

WEIßES MINERALÖL (ERDÖL), 

ALVEOLENGÄNGIGE FRAKTION 
8042-47-5 

 
5 AGW: 4 

Falls die AGW- und BGW-
Werte eingehalten werden, 

sollte keine Fruchtschädigung 

vorliegen (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

      RESORCIN 
108-46-3 

10 45 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 

EINATEMBARE FRAKTION 

108-46-3 

4 20 AGW: 1 

Falls die AGW- und BGW-

Werte eingehalten werden, 
sollte keine Fruchtschädigung 

vorliegen (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 

EINATEMBARE FRAKTION 
108-46-3 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 
grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 

EINATEMBARE FRAKTION 

108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 
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Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 

Die folgenden Daten sind für das gesamte Gemisch anzuwenden:  

Aussehen   Emulsion 

hochviskos 

weiß/hellbeige 

 

Geruch  ammoniakalisch, blumig  

 

 

pH-Wert  (20 °C (68 °F))  10,10 - 11,10 

Siedebeginn  Nicht anwendbar 

Flammpunkt  Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar 

Dampfdruck  Nicht anwendbar 

Dichte (20 °C (68 °F))  0,950 - 1,030 g/cm3 

Schüttdichte  Nicht anwendbar 

Viskosität  (Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: MV II) 

 6.000 - 18.000 mPa.s 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Löslichkeit qualitativ (20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)  mischbar  

Erstarrungstemperatur  Nicht anwendbar 

Schmelzpunkt  Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit  Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Nicht anwendbar 

Explosionsgrenzen  Nicht anwendbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht anwendbar 

Dampfdichte  Nicht anwendbar 

Oxidierende Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Behälterdruck  Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

Akute orale Toxizität: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

LD50  3.050 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

LD50  200 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

LD50  1.000 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Akute inhalative Toxizität 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

ätzend 
 

Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

leicht reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 
Corrosion) 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

ätzend 
  

nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
sensibilisierend 

nicht spezifiziert Meerschweinc
hen 

nicht spezifiziert 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Resorcin 

108-46-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 
Muster 

Maus nicht spezifiziert 
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Keimzell-Mutagenität: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

nicht spezifiziert  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

positiv in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

 
 

 

Karzinogenität: 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 
1336-21-6 

nicht 

krebserzeugend 

oral, im Futter 104 w 

daily 

Ratte  OECD Guideline 453 

(Combined Chronic 
Toxicity / 

Carcinogenicity 

Studies) 
 

 

Toxizität bei wiederholter Verabreichung: 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL 80 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

13 weeks 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

NOAEL 100 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

90 days 
daily 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

NOAEL P 408 mg/kg 
 

screening oral: nicht 
spezifiziert 

Ratte OECD Guideline 422 
(Combined Repeated Dose 

Toxicity Study with the 

Reproduction / 
Developmental Toxicity 

Screening Test) 

Resorcin 
108-46-3 

NOAEL P 3.000 mg/l 
 

Zwei-
Generatione

n-Studie 

oral: 
Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-
Generation Reproduction 

Toxicity Study) 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1. Toxizität 

 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

Akute und anhaltende Toxizität gegenüber Fischen 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Channel catfish OECD Guideline 215 (Fish, 
Juvenile Growth Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

LC50 4 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

Resorcin 

108-46-3 

LC50 34,7 mg/l 96 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

LC50 58,1 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

LC50 > 0,1 - 1 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

 

Akute Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC50 > 200 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Siloxane und Silicone, di-Me, 

hydrogen-terminiert, Polymer 
mit Polyethylenglykol bis(2-

methyl-2-propen-1-yl) ether, 

3-[3-[bis(2-hydr 
1253692-80-6 

EC50 > 100 mg/l 48 h nicht spezifiziert nicht spezifiziert 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 0,8 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

EC50 0,474 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Aminophenol, 3- 
591-27-5 

EC50 0,36 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizit t f r wirbellose Wassertiere 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 

(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

Resorcin 

108-46-3 

NOEC 172 µg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

Toxizität gegenüber Wasserpflanzen 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 



 

SDB-Nr.: 504229   V001.0 
 

Igora Absolutes 4-50 

 

 

Seite 10 von 13 

 

 

1336-21-6 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC50 65 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Resorcin 
108-46-3 

EC10 120 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 180 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

EC10 20,8 mg/l 72 h Pseudokirchnerella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

EC50 71 mg/l 72 h Pseudokirchnerella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

EC50 120 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

EC10 40 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxicity to Microorganisms 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC0 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 > 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

NOEC 3,2 mg/l 3 h  OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

EC50 > 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 
Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 71 - 75 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

Resorcin 
108-46-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 66,7 % 14 d OECD Guideline 301 C (Ready 
Biodegradability: Modified MITI 

Test (I)) 

Resorcin 
108-46-3 

 
aerob 97 % 4 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

not inherently 

biodegradable 

aerob 61 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 64 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 
Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

 
aerob 1 % 30 d EU Method C.4-E (Determination 

of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 
Test) 

Aminophenol, 3- 

591-27-5 

 
aerob 99 % 28 d EU Method C.9 (Biodegradation: 

Zahn-Wellens Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 

Method) 

Resorcin 

108-46-3 

0,8 
 

nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

0,183 27 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 

Method) 

 
 

12.4. Mobilität im Boden 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
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Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  2, wassergefährdendes Produkt.   (VwVwS vom 17. Mai 1999 ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
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H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H370 Schädigt die Organe. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Color10 5-0 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Cosmetics, e-mail: astrid.kleen@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P305+P351+P338+P315 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 

behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter spülen. Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.  
 
 

 

 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

3.2. Gemische  

 

Gefährliche Inhaltsstoffe gemäß Richtlinie 1272/2008/EG (CLP) : 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EINECS REACH-Reg. No. Gehalt Einstufung 

Ammoniumhydroxid ((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

215-647-6 01-2119488876-14  >=   3- <   5 % H290 
Metallkorrosiv 1 

H314 
Ätzwirkung auf die Haut 1B 

H400 

Akute aquatische Toxizität 1 
H411 

Chronische aquatische Toxizität 2 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

  
>=   1- <  10 % H319 

Schwere Augenreizung. 2 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat 
6369-59-1 

228-871-4 
 

>=   1- <   2,5 % H301 
Akute Toxizität 3;  Oral 

H332 

Akute Toxizität 4;  Einatmen 
H312 

Akute Toxizität 4;  Dermal 

H317 
Sensibilisierung der Haut 1 

H411 

Chronische aquatische Toxizität 2 

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

500-234-8 01-2119488639-16  >=   1- <   2,5 % H315 
Reizwirkung auf die Haut 2;  Dermal 

H318 

Schwere Augenschädigung 1 
H412 

Chronische aquatische Toxizität 3 

Resorcin 

108-46-3 

203-585-2 01-2119480136-40  >=   0,25- <   1 % H400 

Akute aquatische Toxizität 1 
H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 

H315 
Reizwirkung auf die Haut 2 

H317 

Sensibilisierung der Haut 1B 
H318 

Schwere Augenschädigung 1 

H370 
Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 1 

H371 
Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 2 
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Vollständiger Wortlaut der H-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 "Sonstige Angaben". 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Chlorwasserstoff 

Stickoxide 

Schwefeloxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

RESORCIN 
108-46-3 

10 45 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 

EINATEMBARE FRAKTION 

108-46-3 

4 20 AGW: 1 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 
EINATEMBARE FRAKTION 

108-46-3 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 
die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

1,3-DIHYROXYBENZOL (RESORCIN), 

EINATEMBARE FRAKTION 
108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 
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Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 

Die folgenden Daten sind für das gesamte Gemisch anzuwenden:  

Aussehen   Emulsion 

hochviskos 

hellbeige 

 

Geruch  ammoniakalisch, fruchtig, blumig  

 

 

pH-Wert  (20 °C (68 °F))  10,00 - 11,00 

Siedebeginn  Nicht anwendbar 

Flammpunkt  Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar 

Dampfdruck  Nicht anwendbar 

Dichte (20 °C (68 °F))  0,970 - 1,030 g/cm3 

Schüttdichte  Nicht anwendbar 

Viskosität  (Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: SV I) 

 10.000 - 40.000 mPa.s 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Löslichkeit qualitativ (20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)  mischbar  

Erstarrungstemperatur  Nicht anwendbar 

Schmelzpunkt  Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit  Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Nicht anwendbar 

Explosionsgrenzen  Nicht anwendbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht anwendbar 

Dampfdichte  Nicht anwendbar 

Oxidierende Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Behälterdruck  Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
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10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

LD50  3.050 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50  2.870 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Resorcin 
108-46-3 

LD50  510 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

Resorcin 
108-46-3 

LD50 2.830 mg/kg Kaninchen weitere Richtlinien: 

 

 

Akute inhalative Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

leicht reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 

Corrosion) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Resorcin 

108-46-3 

reizend 24 h Kaninchen weitere Richtlinien: 
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Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Primäre Augenirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

nicht 
sensibilisierend 

Meerschweinchen 
Maximierungstest 

Meerschweinc
hen 

Magnusson and Kligman Method 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat 
6369-59-1 

sensibilisierend Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Resorcin 

108-46-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus nicht spezifiziert 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-
18 

68439-49-6 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

negativ Säugetierzell-
Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 
Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL P 300 mg/kg 

 
NOAEL F1 300 mg/kg 

 

2-

Generatione
n-Studie 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 
Toxicity Study) 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL P 3.000 mg/l 

 

Zwei-

Generatione
n-Studie 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 
Toxicity Study) 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL 225 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

90 days 

once daily, 5 times a 

week 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL 80 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

13 weeks 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Getüpfelter Gabelwels OECD Guideline 215 (Fish, 

Juvenile Growth Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

LC50 4 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat 

6369-59-1 

LC50 12 mg/l 
  

OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LC50 7,1 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOEC 0,14 mg/l 28 d Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 204 (Fish, 
Prolonged Toxicity Test: 

14-day Study) 

Resorcin 

108-46-3 

LC50 34,7 mg/l 96 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (Daphnia): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 > 200 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat 

6369-59-1 

EC50 1,6 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

EC50 7,2 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Resorcin 
108-46-3 

EC50 0,8 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 
(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

NOEC 0,72 mg/l 21 d Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Chronic 
Immobilisation Test) 
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Resorcin 
108-46-3 

NOEC 0,172 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC50 65 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

EC50 27 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOEC 0,93 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Resorcin 
108-46-3 

EC10 120 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Resorcin 
108-46-3 

EC50 180 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität bei Mikroorganismen 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC0 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

EC0 360 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 

consumption test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 79 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 71 - 75 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 

of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 
Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat 

6369-59-1 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 77 - 79 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 

of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 
Test) 

Resorcin 

108-46-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 66,7 % 14 d OECD Guideline 301 C (Ready 

Biodegradability: Modified MITI 

Test (I)) 

Resorcin 

108-46-3 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 97 % 4 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 
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12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat 

6369-59-1 

-2,34 
 

nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

0,3 23 °C OECD Guideline 123 (Partition Coefficient (1-Octanol / Water), Slow-

Stirring Method) 

Resorcin 
108-46-3 

0,8 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniumhydroxid ((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Resorcin 
108-46-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen , vom 18. April 2017 (BGBl. I S. 

905), in der geänderten Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H370 Schädigt die Organe. 

H371 Kann die Organe schädigen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Royal 7-00 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Daniela.Kessler-Becker@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/­Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen.  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 

mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen.  

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.  
 
 

 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  
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Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

215-647-6 

01-2119488876-14 
 

>=   3- <   5 %  Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

Skin Corr. 1B,  H314 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

STOT SE 3,  H335 

 

STOT SE 3; H335; C >= 5 % 

===== 

M acute = 1 
===== 

inhalation: 

EU OEL 

 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 
 

>=   1- <  10 %  Eye Irrit. 2,  H319 

 
  

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, 

Sulfate, Natriumsalz 
68891-38-3 

500-234-8 
01-2119488639-16 

 

>=   1- <   2,5 %  Skin Irrit. 2, Dermal,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

 

Eye Irrit. 2; H319; C 5 - < 10 % 

Eye Dam. 1; H318; C >= 10 % 

 

 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 

615-50-9 
210-431-8 

01-2119962199-25 
 

>=   0,25- <   1 %  Acute Tox. 3, Oral,  H301 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Acute Tox. 4, Dermal,  H312 

Skin Sens. 1A,  H317 

Eye Irrit. 2,  H319 

STOT RE 2,  H373 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

  

Titandioxid 

13463-67-7 
236-675-5 

01-2119489379-17 

 

>=   0,1- <   1 %  Carc. 2, Einatmung,  H351 

 

  

Resorcin 

108-46-3 

203-585-2 
01-2119480136-40 

 

>=   0,25- <   1 %  Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 3,  H412 

Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Skin Irrit. 2,  H315 

Skin Sens. 1B,  H317 

Eye Dam. 1,  H318 

STOT SE 1,  H370 

 

M acute = 1 

===== 

oral:ATE = 500 mg/kg 
 

EU OEL 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

Chlorwasserstoff 

Schwefeloxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

Allgemeiner Staubgrenzwert, 
Alveolengängige Fraktion 

13463-67-7 

 
1,25 AGW: Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 

Fraktion 
13463-67-7 

 
10 AGW: 2 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 

Fraktion 

13463-67-7 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 

wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

      RESORCIN 

108-46-3 

10 45 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 
Einatembare Fraktion 

108-46-3 

4 20 AGW: 1 
Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 
Einatembare Fraktion 

108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 

Einatembare Fraktion 
108-46-3 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 
grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

Resorcin 
108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv ECTLV  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

hochviskos 

orange 

 

 

 

 

Geruch  ammoniakalisch, 

blumig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 10,50 - 11,50 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: SV I) 

 11.000 - 40.000 mPa.s Viskosität (Haake)::65800 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,970 - 1,030 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

LD50  3.050 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50  2.870 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Titandioxid 

13463-67-7 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 425 (Acute Oral Toxicity: Up-and-Down 

Procedure) 

Resorcin 
108-46-3 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE)  

500 mg/kg 
 

Expertenbewertung 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

Titandioxid 

13463-67-7 

LD50 > 10.000 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 

Resorcin 

108-46-3 

LD50 2.830 mg/kg Kaninchen weitere Richtlinien: 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

6570 ppm Gas 4 h 
 

Expertenbewertung 

Titandioxid 
13463-67-7 

LC50 > 6,82 mg/l Staub 4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Primäre Hautirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 
1336-21-6 

ätzend 4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 

Dermal Irritation / Corrosion) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

leicht reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 

Corrosion) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Resorcin 

108-46-3 

reizend 24 h Kaninchen weitere Richtlinien: 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Primäre Augenirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

ätzend 
  

nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

Gefahr ernster 
Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Resorcin 

108-46-3 

ätzend 
 

Kaninchen weitere Richtlinien: 
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
sensibilisierend 

nicht spezifiziert Meerschweinc
hen 

nicht spezifiziert 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Titandioxid 
13463-67-7 

nicht 
sensibilisierend 

locales Maus-Lymphnode 
Muster 

Maus equivalent or similar to OECD Guideline 
429 (Skin Sensitisation: Local Lymph 

Node Assay) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht 

sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Resorcin 

108-46-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus nicht spezifiziert 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

nicht spezifiziert  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-
Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

negativ in vitro Säugetier-

Zell-Micronucleus 

Test 

without  equivalent or similar to OECD 

Guideline 487 (In vitro 

Mammalian Cell 
Micronucleus Test) 
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Karzinogenität 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
krebserzeugend 

oral, im Futter 104 w 
daily 

Ratte  OECD Guideline 453 
(Combined Chronic 

Toxicity / 

Carcinogenicity 
Studies) 

Titandioxid 

13463-67-7 

nicht 

krebserzeugend 

oral, im Futter 103 w 

daily 

Ratte männlich / 

weiblich 

nicht spezifiziert 

 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 
1336-21-6 

NOAEL P 408 mg/kg 

 

screening oral: nicht 

spezifiziert 

Ratte OECD Guideline 422 

(Combined Repeated Dose 
Toxicity Study with the 

Reproduction / 

Developmental Toxicity 
Screening Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL P 300 mg/kg 

 

NOAEL F1 300 mg/kg 

 

2-

Generatione

n-Studie 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 

Toxicity Study) 

Titandioxid 

13463-67-7 

NOAEL P >= 1.000 mg/kg 

 
NOAEL F1 >= 1.000 mg/kg 

 

Ein-

Generatione
n Studie 

oral, im 

Futter 

Ratte OECD Guideline 443 

(Extended One-Generation 
Reproductive Toxicity 

Study) 

Resorcin 
108-46-3 

NOAEL P 3.000 mg/l 
 

Zwei-
Generatione

n-Studie 

oral: 
Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-
Generation Reproduction 

Toxicity Study) 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

NOAEL 225 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

90 days 

once daily, 5 times a 
week 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

Titandioxid 
13463-67-7 

NOAEL > 1.000 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

92 d 
daily 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL 80 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

13 weeks 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Getüpfelter Gabelwels OECD Guideline 215 (Fish, 

Juvenile Growth Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

LC50 4 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

LC50 7,1 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

LC50 Toxicity > Water 

solubility 

48 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Resorcin 

108-46-3 

LC50 26,8 mg/l 96 h Pimephales promelas EPA-660 (Methods for 

Acute Toxicity Tests with 
Fish, Macroinvertebrates 

and Amphibians) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC50 > 200 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

EC50 7,2 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

EC50 Toxicity > Water 

solubility 

48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 1 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
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Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 
(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

NOEC Toxicity > Water 

solubility 

21 d Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Chronic 

Immobilisation Test) 

Resorcin 
108-46-3 

NOEC 0,172 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 

 



 

SDB-Nr.: 448385   V001.8 
 

Igora Royal 7-00 

 

 

Seite 14 von 18 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 65 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

EC50 27 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

EC10 4,4 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

EC50 Toxicity > Water 

solubility 

72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Titandioxid 

13463-67-7 

NOEC Toxicity > Water 

solubility 

72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC10 120 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 180 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC0 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

EC0 360 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 

consumption test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

Titandioxid 
13463-67-7 

EC0 Toxicity > Water 
solubility 

24 h Pseudomonas fluorescens DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

Resorcin 
108-46-3 

EC50 79 mg/l 3 h activated sludge of a 
predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 71 - 75 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

Fettalkohol, C12-14, 
ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 

68891-38-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 77 - 79 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

not inherently 

biodegradable 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

Resorcin 

108-46-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 66,7 % 14 d OECD Guideline 301 C (Ready 

Biodegradability: Modified MITI 
Test (I)) 

Resorcin 

108-46-3 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 97 % 4 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Fettalkohol, C12-14, 

ethoxyliert, Sulfate, 
Natriumsalz 

68891-38-3 

0,3 23 °C OECD Guideline 123 (Partition Coefficient (1-Octanol / Water), Slow-

Stirring Method) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 
Method) 

Resorcin 
108-46-3 

0,8 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Fettalkohol, C12-14, ethoxyliert, Sulfate, 

Natriumsalz 
68891-38-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Titandioxid 

13463-67-7 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Resorcin 
108-46-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H370 Schädigt die Organe. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Absolutes 6-50 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Daniela.Kessler-Becker@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/­Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen.  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 

mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen.  

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.  
 
 

 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  
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Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Ammoniak, wasserige Losung 
1336-21-6 

215-647-6 

01-2119488876-14 
 

>=   3- <   5 %  Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

Skin Corr. 1B,  H314 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

STOT SE 3,  H335 

 

STOT SE 3; H335; C >= 5 % 

===== 

M acute = 1 
===== 

inhalation: 

EU OEL 

 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 
<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

232-455-8 

01-2119487078-27 

 

>=   1- <  10 %  Asp. Tox. 1,  H304 

 

  

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

 

>=   1- <  10 %  Eye Irrit. 2,  H319 

 
  

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

210-431-8 
01-2119962199-25 

 

>=   1- <   2,5 %  Acute Tox. 3, Oral,  H301 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Acute Tox. 4, Dermal,  H312 

Skin Sens. 1A,  H317 

Eye Irrit. 2,  H319 

STOT RE 2,  H373 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

  

Siloxane und Silicone, di-Me, 
hydrogen-terminiert, Polymer mit 

Polyethylenglykol bis(2-methyl-

2-propen-1-yl) ether, 3-[3-[bis(2-
hydr 

1253692-80-6 
 

>=   1- <  10 %  Skin Irrit. 2,  H315 

 

  

Resorcin 

108-46-3 
203-585-2 

01-2119480136-40 

 

>=   0,25- <   1 %  Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 3,  H412 

Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Skin Irrit. 2,  H315 

Skin Sens. 1B,  H317 

Eye Dam. 1,  H318 

STOT SE 1,  H370 

 

M acute = 1 

===== 
oral:ATE = 500 mg/kg 

 

EU OEL 

 

2-Amino-6-chlor-4-nitrophenol 

6358-09-4 

228-762-1 
01-2120758798-30 

 

>=   0,1- <   0,25 %  Skin Irrit. 2,  H315 

Eye Irrit. 2,  H319 

Skin Sens. 1,  H317 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

  

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 
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Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 

 
 

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

Chlorwasserstoff 

Schwefeloxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  
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Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

Weißes Mineralöl (Erdöl), Alveolengängige 

Fraktion 

8042-47-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 

wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

Weißes Mineralöl (Erdöl), Alveolengängige 

Fraktion 
8042-47-5 

 
5 AGW: 4 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

      RESORCIN 

108-46-3 

10 45 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 

Einatembare Fraktion 
108-46-3 

4 20 AGW: 1 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 

Einatembare Fraktion 

108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

1,3-Dihyroxybenzol (Resorcin), 

Einatembare Fraktion 

108-46-3 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 
atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

Resorcin 

108-46-3 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv ECTLV  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 
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Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

hochviskos 

orange 

 

 

 

 

Geruch  ammoniakalisch, 

blumig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 10,20 - 11,20 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: SV I) 

 11.000 - 50.000 mPa.s Viskosität (Haake)::65800 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,970 - 1,030 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
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10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

LD50  3.050 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Resorcin 

108-46-3 

Acute 

toxicity 

estimate 
(ATE)  

500 mg/kg 
 

Expertenbewertung 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 
6358-09-4 

LD50  > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 
mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

Resorcin 
108-46-3 

LD50 2.830 mg/kg Kaninchen weitere Richtlinien: 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

6570 ppm Gas 4 h 
 

Expertenbewertung 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

LC50 > 5 mg/l Staub/Nebel 4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 
Inhalation Toxicity) 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

ätzend 4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 

Dermal Irritation / Corrosion) 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

leicht reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 

Corrosion) 

Resorcin 
108-46-3 

reizend 24 h Kaninchen weitere Richtlinien: 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Primäre Augenirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

ätzend 
  

nicht spezifiziert 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Resorcin 

108-46-3 

ätzend 
 

Kaninchen weitere Richtlinien: 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

nicht 

sensibilisierend 

nicht spezifiziert Meerschweinc

hen 

nicht spezifiziert 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

nicht 
sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc
hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 

68439-49-6 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Resorcin 

108-46-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus nicht spezifiziert 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 
6358-09-4 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus OECD Guideline 429 (Skin Sensitisation: 

Local Lymph Node Assay) 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

nicht spezifiziert  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

with  OECD Guideline 471 
(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-

18 
68439-49-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Ammoniak, wasserige 
Losung 

1336-21-6 

nicht 
krebserzeugend 

oral, im Futter 104 w 
daily 

Ratte  OECD Guideline 453 
(Combined Chronic 

Toxicity / 

Carcinogenicity 
Studies) 

 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige 

Losung 

1336-21-6 

NOAEL P 408 mg/kg 

 

screening oral: nicht 

spezifiziert 

Ratte OECD Guideline 422 

(Combined Repeated Dose 

Toxicity Study with the 
Reproduction / 

Developmental Toxicity 

Screening Test) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOAEL P >= 2.000 mg/kg 

 

NOAEL F1 >= 2.000 mg/kg 
 

Ein-

Generatione

n Studie 

dermal Ratte OECD Guideline 415 (One-

Generation Reproduction 

Toxicity Study) 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL P 3.000 mg/l 

 

Zwei-

Generatione

n-Studie 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 

Toxicity Study) 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOAEL >= 1.600 

mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

90 d 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Resorcin 

108-46-3 

NOAEL 80 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

13 weeks 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 
 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Das Gemisch ist basierend auf Daten für Viskosität eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Viskosität (kinematisch) 

Wert 

Temperatur Methode Bemerkungen 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

 16,2 mm2/s  40 °C nicht spezifiziert  

 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 

Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Getüpfelter Gabelwels OECD Guideline 215 (Fish, 

Juvenile Growth Test) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

LC50 > 1.000 mg/l 96 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

LC50 4 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Resorcin 

108-46-3 

LC50 26,8 mg/l 96 h Pimephales promelas EPA-660 (Methods for 

Acute Toxicity Tests with 

Fish, Macroinvertebrates 

and Amphibians) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

EL50 > 100 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 > 200 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Siloxane und Silicone, di-Me, 

hydrogen-terminiert, Polymer 

mit Polyethylenglykol bis(2-
methyl-2-propen-1-yl) ether, 

3-[3-[bis(2-hydr 

1253692-80-6 

EC50 > 100 mg/l 48 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

Resorcin 
108-46-3 

EC50 1 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 

6358-09-4 

EC50 5,17 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 

(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

NOEL 10 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Resorcin 

108-46-3 

NOEC 0,172 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOELR 100 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 

68439-49-6 

EC50 65 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC10 120 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 180 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 
<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

IC50 > 100 mg/l 93 d sonstige: weitere Richtlinien: 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

EC0 1.000 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Resorcin 

108-46-3 

EC50 79 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

Nicht leicht biologisch 
abbaubar. 

aerob 31,3 % 28 d OECD Guideline 301 F (Ready 
Biodegradability: Manometric 

Respirometry Test) 

Fettalkoholethoxylat C16-18 
68439-49-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 71 - 75 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 
of the "Ready" 

BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

not inherently 

biodegradable 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

Resorcin 

108-46-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 66,7 % 14 d OECD Guideline 301 C (Ready 

Biodegradability: Modified MITI 
Test (I)) 

Resorcin 

108-46-3 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 97 % 4 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 

6358-09-4 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 0 % 28 d OECD Guideline 301 F (Ready 

Biodegradability: Manometric 

Respirometry Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 
<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

> 4 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 
Method) 

Resorcin 
108-46-3 

0,8 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniak, wasserige Losung 

1336-21-6 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Weisses Mineralöl, hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Resorcin 

108-46-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR Kein Gefahrgut 

 RID Kein Gefahrgut 

 ADN Kein Gefahrgut 

 IMDG Kein Gefahrgut 

 IATA Kein Gefahrgut 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H370 Schädigt die Organe. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Developer 6% 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Entwickler 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Daniela.Kessler-Becker@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Schwere Augenreizung. Kategorie 2 
 

Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Aspiration toxicity Kategorie 1 
 

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  

H319 Verursacht schwere Augenreizung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen.  

P280 Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt 

anrufen.  

P331 KEIN Erbrechen herbeiführen.  

P337 Bei anhaltender Augenreizung:  
 

Sicherheitshinweis: 

Entsorgung 

P501 Inhalt/Behälter gemäß entsprechenden Gesetzen und Vorschriften sowie 

Produkteigenschaften zum Zeitpunkt der Entsorgung einer geeigneten Behandlungs- und 

Entsorgungseinrichtung zuführen.  

   
 
 

 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 
<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

232-455-8 
01-2119487078-27 

 

>=  10- <  20 %  Asp. Tox. 1,  H304 

 

  

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

231-765-0 
01-2119485845-22 

 

>=   5- <   8 %  Eye Dam. 1,  H318 

STOT SE 3,  H335 

Aquatic Chronic 3,  H412 

Ox. Liq. 1,  H271 

Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Skin Corr. 1A,  H314 

 

Skin Corr. 1B; H314; C 50 - < 70 

% 

Eye Irrit. 2; H319; C 5 - < 8 % 

Ox. Liq. 2; H272; C 50 - < 70 % 

Skin Corr. 1A; H314; C >= 70 % 
Skin Irrit. 2; H315; C 35 - < 50 

% 
Eye Dam. 1; H318; C 8 - < 50 % 

Ox. Liq. 1; H271; C >= 70 % 

STOT SE 3; H335; C >= 35 % 
Aquatic Chronic 3; H412; C >= 

63 % 
 

EUEXPL1D 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Nicht relevant. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

Kein Erbrechen herbeiführen, sofort ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach Augenkontakt: Mäßige bis starke Reizung der Augen (Rötung Schwellung, Brennen, Tränen)   
Nach Hautkontakt: Vorübergehende Reizung der Haut (Rötung, Schwellung, Brennen).   
Nach Einatmen: Reizung der Atemwege, Husten. Bei Einatmen großer Mengen Stimmritzenkrampf mit Atemnot.   
Nach Verschlucken: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.   

 
 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nach Augenkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Hautkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Einatmen: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen. Einmalige Verabreichung einer kohlensäurefreien Flüssigkeit (Wasser, Tee).  

Nach Verschlucken: Bei Aufnahme größerer oder unbekannter Mengen Gabe eines Entschäumers (Dimeticon oder Simeticon).  

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlendioxid 

Sauerstoffentwicklung 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  
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6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Entwickler 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

Weißes Mineralöl (Erdöl), Alveolengängige 

Fraktion 
8042-47-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 

wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

Weißes Mineralöl (Erdöl), Alveolengängige 

Fraktion 
8042-47-5 

 
5 AGW: 4 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

      Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 
die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 
Stoffe. 

TRGS 900  

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

0,5 0,71 AGW: 1 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

       
 



 

SDB-Nr.: 448592   V001.7 
 

Developer 6% 

 

 

Seite 5 von 14 

 

 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

O/W 

weiß 

 

 

 

 

Geruch  schwach  

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 3,40 - 3,90 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Dreh-/Meßsystem: MV II) 

 5.000 - 11.000 mPa.s Viskosität (Haake)::65800 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,970 - 1,010 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

LD50  693,7 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 402 (Acute 

Dermal Toxicity) 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

LC50 > 5 mg/l Staub/Nebel 4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 
Inhalation Toxicity) 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

Category 1A 

(corrosive) 

1 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Primäre Augenirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

ätzend 
 

Kaninchen Draize Test 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

nicht 

sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

nicht 

sensibilisierend 

 
Meerschweinc

hen 

nicht spezifiziert 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

with  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

positiv bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  Ames Test 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

positiv in vitro 

Säugetierchromoso
nen Anomalien-

Test 

with  equivalent or similar to OECD 

Guideline 473 (In vitro 
Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

positiv Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

with  equivalent or similar to OECD 

Guideline 476 (In vitro 
Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

negativ Intraperitoneal 
 

Maus OECD Guideline 474 
(Mammalian Erythrocyte 

Micronucleus Test) 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

negativ Intraperitoneal 
 

Maus OECD Guideline 474 
(Mammalian Erythrocyte 

Micronucleus Test) 
 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOAEL P >= 2.000 mg/kg 

 

NOAEL F1 >= 2.000 mg/kg 
 

Ein-

Generatione

n Studie 

dermal Ratte OECD Guideline 415 (One-

Generation Reproduction 

Toxicity Study) 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOAEL >= 1.600 

mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

90 d 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

NOAEL 26 mg/kg 

 

oral: 

Trinkwasser 

ca. 90 d 

ad libitum 

Maus OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 
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Aspirationsgefahr: 

 

Das Gemisch ist basierend auf Daten für Viskosität eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Viskosität (kinematisch) 

Wert 

Temperatur Methode Bemerkungen 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 

mm²/s <20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

 16,2 mm2/s  40 °C nicht spezifiziert  

 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

LC50 > 1.000 mg/l 96 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

LC50 16,4 mg/l 96 h Pimephales promelas weitere Richtlinien: 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

EL50 > 100 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

EC50 2,4 mg/l 48 h Daphnia pulex weitere Richtlinien: 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOEL 10 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

NOEC 0,63 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

NOELR 100 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

NOEC 0,63 mg/l 72 h Skeletonema costatum OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

EC50 1,38 mg/l 72 h Skeletonema costatum OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 
<20.5 mm²/s, 40° 

8042-47-5 

IC50 > 100 mg/l 93 d sonstige: weitere Richtlinien: 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

EC50 > 1.000 mg/l 3 h activated sludge of a 
predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Weisses Mineralöl, 
hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

Nicht leicht biologisch 
abbaubar. 

aerob 31,3 % 28 d OECD Guideline 301 F (Ready 
Biodegradability: Manometric 

Respirometry Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Weisses Mineralöl, 

hochraffiniert, Visc. >7 mm²/s 

<20.5 mm²/s, 40° 
8042-47-5 

> 4 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

-1,57 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 1: schwach wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) ) 

 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H271 Kann Brand oder Explosion verursachen; starkes Oxidationsmittel. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

 

Weitere Informationen:  
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Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

 
 

Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält Änderungen gegenüber der Vorversion in Kapitel:  1-16 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Vario Blond Super Plus 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Blondierung 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Cosmetics, e-mail : Bruce.Cox@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Brandfördernde Feststoffe Kategorie 3 
 

Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel. 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenreizung. Kategorie 2 
 

Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Sensibilisierung der Atemwege Kategorie 1 
 

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Spezifische Organ-Toxizität - 

bei einmaliger Exposition 

Kategorie 3 

 

Kann die Atemwege reizen. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H272 Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.  

H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H319 Verursacht schwere Augenreizung.  

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.  

H335 Kann die Atemwege reizen.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen.  

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P304+P340+P312 BEI EINATMEN: An die frische Lift bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein 

GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.  

P342+P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt 

anrufen.  

P370+P378 Bei Brand: Löschsand, Löschpulver oder alkoholbeständigen Schaum zum 

Löschen verwenden.  
 
 

 

 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

3.2. Gemische  
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Gefährliche Inhaltsstoffe gemäß Richtlinie 1272/2008/EG (CLP) : 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EINECS REACH-Reg. No. Gehalt Einstufung 

Kieselsäure, Natriumsalz  Sprühpulver 

1344-09-8 

215-687-4 01-2119448725-31  >=  30- <  50 % H315 

Reizwirkung auf die Haut 2 
H319 

Schwere Augenreizung. 2 

H335 
Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 3 

Diammoniumperoxodisulfat 
7727-54-0 

231-786-5 01-2119495973-19  >=  10- <  20 % H302 
Akute Toxizität 4;  Oral 

H319 

Schwere Augenreizung. 2 
H335 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 3 

H315 

Reizwirkung auf die Haut 2 

H334 
Sensibilisierung der Atemwege 1 

H317 

Sensibilisierung der Haut 1 
H272 

Brandfördernde Feststoffe 3 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

231-892-1 01-2119495975-15  >=   1- <  10 % H272 

Brandfördernde Feststoffe 3 
H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 

H315 
Reizwirkung auf die Haut 2;  Dermal 

H317 

Sensibilisierung der Haut 1;  Dermal 
H319 

Schwere Augenreizung. 2 

H334 
Sensibilisierung der Atemwege 1;  

Einatmen 

H335 
Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 3;  Einatmen 

Tetranatriumethylendiamintetraacetat 

64-02-8 

200-573-9 01-2119486762-27  >=   1- <   3 % H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 
H318 

Schwere Augenschäden 1 

H332 
Akute Toxizität 4;  Einatmen 

H373 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 
wiederholter Exposition 2;  Einatmen 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

203-740-4 01-2119896114-34  >=   1- <   3 % H318 

Schwere Augenschäden 1 

 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 "Sonstige Angaben". 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang). Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

Verband anlegen, Arzt konsultieren. 
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Augenkontakt: 

Sofortige Spülung mit Wasser (10 Minuten lang), Verband mit steriler Gaze anlegen, Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von viel Wasser, sofortige ärztliche Behandlung erforderlich. 

 
 

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlenoxide 

Schwefeloxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Das Produkt ist brandfördernd 

Produkt aus dem Gefahrenbereich entfernen. 

Feuerlöschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

Im Brandfall gefährdete Behälter mit Spritzwasser kühlen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.  

Je nach Staubkonzentration am Arbeitsplatz Staubfiltermaske mit Partikelfilter P1, P2 oder P3 verwenden.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mechanisch aufnehmen.  

Staubentwicklung vermeiden.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

Staubentwicklung und -ablagerung gering halten.  

Staubbildung vermeiden, Absaugung.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Staubentwicklung und -ablagerung vermeiden - Staubexplosionsgefahr.  

Von brennbaren Stoffen fernhalten.  
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Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Blondierung 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

WEIßES MINERALÖL (ERDÖL), 
ALVEOLENGÄNGIGE FRAKTION 

8042-47-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

WEIßES MINERALÖL (ERDÖL), 

ALVEOLENGÄNGIGE FRAKTION 
8042-47-5 

 
5 AGW: 4 

Falls die AGW- und BGW-
Werte eingehalten werden, 

sollte keine Fruchtschädigung 

vorliegen (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

      BERNSTEINSÄURE, EINATEMBARE 
FRAKTION 

110-15-6 

 
2 AGW: 2 

Falls die AGW- und BGW-

Werte eingehalten werden, 

sollte keine Fruchtschädigung 
vorliegen (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

BERNSTEINSÄURE, EINATEMBARE 

FRAKTION 

110-15-6 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 
atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Geeignete Atemschutzmaske bei unzureichender Belüftung. 

Staubmaske, Partikelfilter P2. 

 
 

Handschutz:  

Schutzhandschuhe aus Naturkautschuk  verwenden. Das vorliegende Produkt ist ein trockenes Pulver, bei dem eine 

Durchdringung des unversehrten Handschuhs, auch bei längeren Tragezeiten nicht zu erwarten ist. Beim Tragen über 

mehrere Stunden kann es jedoch durch Körperwärme und Feuchtigkeit zu unangenehmen Empfindungen auf der Haut unter 

dem Handschuh kommen. 

 
 

Augenschutz:  

Dicht schließende Schutzbrille tragen. 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 

Die folgenden Daten sind für das gesamte Gemisch anzuwenden:  

Aussehen   Pulver 

fein 

weiß 

 

Geruch  charakteristisch, citrus, fruchtig, 

moschusartig, bernstein 

 

 

 

pH-Wert  (20 °C (68 °F); Konz.: 10 %; Lsm.: Wasser)  10,50 - 11,10 

Siedebeginn  Nicht anwendbar 

Flammpunkt  Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar 

Dampfdruck  Nicht anwendbar 

Dichte  Nicht anwendbar 

Schüttdichte   650,0 - 750,0 g/l  

Viskosität  Nicht anwendbar 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Löslichkeit qualitativ (20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)  teilweise löslich  

Erstarrungstemperatur  Nicht anwendbar 

Schmelzpunkt  Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit  Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Nicht anwendbar 

Explosionsgrenzen  Nicht anwendbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht anwendbar 

Dampfdichte  Nicht anwendbar 

Oxidierende Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Behälterdruck  Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Beschleuniger. 
Verunreinigungen wie Rost, Staub, Asche. 
Brennbare Stoffe. 
Reaktion mit Schwermetallen. 
Reaktion mit starken Säuren. 
Reaktion mit starken Basen 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Zünd-und Wärmequellen sowie Feuchtigkeit fernhalten. 
Bereits geringe Mengen Feuchtigkeit oder Verunreinigungen können eine deutliche Herabsetzung der Temperatur der 

selbstbeschleunigten Zersetzung (SADT) bewirken. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 

1344-09-8 

LD50  3.400 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

LD50  495 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Dinatriumperoxodisulfat 
7775-27-1 

LD50  930 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 

64-02-8 

LD50  1.780 mg/kg Ratte BASF Test 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

LD50  2.260 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

LD50 > 5.000 mg/kg Ratte EPA OPPTS 870.1200 (Acute Dermal Toxicity) 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte EPA OPP 81-2 (Acute Dermal Toxicity) 

Dinatriumperoxodisulfat 
7775-27-1 

LD50 > 10.000 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

5,1 mg/l Staub/Nebel 
  

Expertenbewertung 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

LC0 2,95 mg/l 
 

4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 
Inhalation Toxicity) 

Dinatriumperoxodisulfat 
7775-27-1 

LC50 > 5,1 mg/l 
 

4 h Ratte nicht spezifiziert 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 
64-02-8 

Acute 

toxicity 
estimate 

(ATE) 

1,5 mg/l Staub/Nebel 
  

Expertenbewertung 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

LC50 > 1.284 mg/l 
 

4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 

Inhalation Toxicity) 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

Kategorie 2 
(reizend) 

4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

Kategorie 2 

(reizend) 

4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 

64-02-8 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

reizend 
 

Kaninchen In vitro 

Diammoniumperoxodisulf
at 

7727-54-0 

leicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 
64-02-8 

Category 1 

(irreversible 
effects on the 

eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

Category 1 
(irreversible 

effects on the 

eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

nicht 
sensibilisierend 

locales Maus-Lymphnode 
Muster 

Maus OECD Guideline 429 (Skin Sensitisation: 
Local Lymph Node Assay) 

Diammoniumperoxodisulf

at 
7727-54-0 

sensibilisierend Freund's complete adjuvant 

test 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

sensibilisierend Freund's complete adjuvant 

test 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 

64-02-8 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 
1344-09-8 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso
nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 
Aberration Test) 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

negativ Säugetierzell-
Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 
Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 
1344-09-8 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

Diammoniumperoxodisulf

at 
7727-54-0 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  nicht spezifiziert 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  Ames Test 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 

64-02-8 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Tetranatriumethylendiami
ntetraacetat 

64-02-8 

negativ Säugetierzell-
Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  weitere Richtlinien: 

Tetranatriumethylendiami
ntetraacetat 

64-02-8 

negativ in vitro 
Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  weitere Richtlinien: 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 

1344-09-8 

NOAEL P > 159 mg/kg 

 

multigenerat

ion study 

oral: 

Trinkwasser 

Ratte nicht spezifiziert 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 

1344-09-8 

NOAEL 2.400 mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

4 w 

daily 

Ratte OECD Guideline 407 

(Repeated Dose 28-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Diammoniumperoxodisulf

at 

7727-54-0 

NOAEL 300 ppm 

 

oral, im 

Futter 

28 days 

permanent 

Ratte nicht spezifiziert 

Tetranatriumethylendiami

ntetraacetat 

64-02-8 

 inhalation: 

dust 

6h/d 

daily 

Ratte OECD Guideline 413 

(Subchronic Inhalation 

Toxicity: 90-Day) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

NOAEL 12.500 mg/l 
 

oral: 
Trinkwasser 

13 weeks 
daily / continuously 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 
 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  

Sprühpulver 
1344-09-8 

LC50 > 100 mg/l 96 h 
 

ISO 7346-1 (Determination 

of the Acute Lethal Toxicity 
of Substances to a 

Freshwater Fish 

[Brachydanio rerio 
Hamilton-Buchanan 

(Teleostei, Cyprinidae)] 

Diammoniumperoxodisulfat 
7727-54-0 

LC50 76,3 mg/l 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

LC50 771 mg/l 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Tetranatriumethylendiamintetr
aacetat 

64-02-8 

LC50 532 mg/l 96 h Lepomis macrochirus OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Tetranatriumethylendiamintetr

aacetat 
64-02-8 

NOEC >= 25,7 mg/l 35 d Danio rerio OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

LC50 > 100 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (Daphnia): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Kieselsäure, Natriumsalz  
Sprühpulver 

1344-09-8 

EC50 > 100 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Diammoniumperoxodisulfat 
7727-54-0 

EC50 120 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

EC50 133 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Tetranatriumethylendiamintetr

aacetat 
64-02-8 

EC50 625 mg/l 24 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

EC50 250 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

 

Chronische Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Tetranatriumethylendiamintetr
aacetat 

64-02-8 

NOEC 25 mg/l 
 

Daphnia magna weitere Richtlinien: 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Diammoniumperoxodisulfat 

7727-54-0 

EC50 > 33 mg/l 96 h Scenedesmus quadricauda OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Diammoniumperoxodisulfat 

7727-54-0 

EC10 33 mg/l 96 h Scenedesmus quadricauda OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

EC50 > 33 mg/l 96 h Scenedesmus quadricauda OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

EC10 33 mg/l 96 h Scenedesmus quadricauda OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität bei Mikroorganismen 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Diammoniumperoxodisulfat 

7727-54-0 

EC10 36 mg/l 18 h  nicht spezifiziert 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

EC50 116 mg/l 
 

 OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Tetranatriumethylendiamintetr
aacetat 

64-02-8 

EC0 105 mg/l 16 h nicht spezifiziert DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

EC0 125 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Tetranatriumethylendiamintetr

aacetat 
64-02-8 

not inherently 

biodegradable 

keine Daten 5 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Tetranatriumethylendiamintetr

aacetat 

64-02-8 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 9,9 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

 
aerob 100 % 28 d EU Method C.9 (Biodegradation: 

Zahn-Wellens Test) 

Bernsteinsäure 
110-15-6 

  
67,5 % 5 d OECD Guideline 301 F (Ready 

Biodegradability: Manometric 

Respirometry Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 
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Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

-0,59 
 

nicht spezifiziert 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Diammoniumperoxodisulfat 
7727-54-0 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 
PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Dinatriumperoxodisulfat 

7775-27-1 

Erfüllt nicht die PBT Kriterien. 

Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
64-02-8 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Bernsteinsäure 

110-15-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer 

 

 ADR 3215 

 RID 3215 

 ADN 3215 

 IMDG 3215 

 IATA 3215 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR PERSULFATE, ANORGANISCHE, N.A.G. (Natriumpersulfat,Ammoniumpersulfat) 

 RID PERSULFATE, ANORGANISCHE, N.A.G. (Natriumpersulfat,Ammoniumpersulfat) 

 ADN PERSULFATE, ANORGANISCHE, N.A.G. (Natriumpersulfat,Ammoniumpersulfat) 

 IMDG PERSULPHATES, INORGANIC, N.O.S. (sodium persulfate,Ammonium persulfate) 

 IATA Persulphates, inorganic, n.o.s. (sodium persulfate,Ammonium persulfate) 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR 5.1 

 RID 5.1 

 ADN 5.1 

 IMDG 5.1 

 IATA 5.1 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR III 

 RID III 

 ADN III 

 IMDG III 

 IATA III 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar  
 Tunnelcode: (E) 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG IMDG-Code: Trenngruppe 2 - Ammoniumverbindungen; Trenngruppe 18 - Alkalien 

 IATA Nicht anwendbar 

 

 Muß vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt, und an einem kühlen gut gelüfteten Ort von jeglichen 

Wärmequellen entfernt, gelagert werden. 

 Vor Feuchtigkeit schützen 

 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  2, wassergefährdendes Produkt.   (VwVwS vom 17. Mai 1999 ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  5.1B  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H272 Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Vibrance 4-66 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Cosmetics, e-mail : Bruce.Cox@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Spezifische Organ-Toxizität - 

bei einmaliger Exposition 

Kategorie 3 

 

Kann die Atemwege reizen. 
 

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 3 
 

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H335 Kann die Atemwege reizen.  

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P304+P340+P312 BEI EINATMEN: An die frische Lift bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein 

GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.  

P305+P351+P338+P315 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 

behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter spülen. Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  

P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.  
 
 

 
 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

3.2. Gemische  
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Gefährliche Inhaltsstoffe gemäß Richtlinie 1272/2008/EG (CLP) : 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EINECS REACH-Reg. No. Gehalt Einstufung 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

205-483-3 01-2119486455-28  >=   5- <  10 % H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 
H312 

Akute Toxizität 4;  Dermal 

H314 
Ätzwirkung auf die Haut 1B 

H332 
Akute Toxizität 4;  Einatmen 

H412 

Chronische aquatische Toxizität 3 
H335 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 3 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

210-431-8 01-2119962199-25  >=   2,5- <  10 % H301 

Akute Toxizität 3 

H332 

Akute Toxizität 4 
H312 

Akute Toxizität 4 

H317 
Sensibilisierung der Haut 1A 

H319 

Schwere Augenreizung. 2 
H373 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 

wiederholter Exposition 2 
H400 

Akute aquatische Toxizität 1 

H411 
Chronische aquatische Toxizität 2 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

267-006-5 01-2119485905-24 

01-2119485907-20 

01-2119485910-33 
01-2119485976-15  

>=   2,5- <  10 % H400 

Akute aquatische Toxizität 1 

H411 
Chronische aquatische Toxizität 2 

H319 

Schwere Augenreizung. 2 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

210-155-8 
 

>=   1- <   2,5 % H301 
Akute Toxizität 3;  Oral 

H317 

Sensibilisierung der Haut 1;  Dermal 
H318 

Schwere Augenschädigung 1 

H400 
Akute aquatische Toxizität 1 

1-Propanaminium, 3-Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-Dimethyl-, N-

Kokosacyl-Derivate, Hydroxide, innere 
Salze 

61789-40-0 

263-058-8 01-2119489410-39  >=   1- <   2,5 % H318 

Schwere Augenschädigung 1 

H412 
Chronische aquatische Toxizität 3 

2-Amino-6-chlor-4-nitrophenol 

6358-09-4 

228-762-1 
 

>=   0,25- <   1 % H315 

Reizwirkung auf die Haut 2 
H319 

Schwere Augenreizung. 2 

H317 
Sensibilisierung der Haut 1 

H411 

Chronische aquatische Toxizität 2 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-toluidin 

100418-33-5 

  
>=   0,1- <   0,25 % H302 

Akute Toxizität 4;  Oral 

H317 
Sensibilisierung der Haut 1 

H412 

Chronische aquatische Toxizität 3 

 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 "Sonstige Angaben". 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

Chlorwasserstoff 

Schwefeloxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
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7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

2-AMINOETHANOL 
141-43-5 

3 7,6 Kurzzeitwert Indikativ ECTLV  

2-AMINOETHANOL 

141-43-5 

1 2,5 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

2-AMINO-ETHANOL 

141-43-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 
grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

2-AMINO-ETHANOL 

141-43-5 

0,2 0,5 AGW: 1 

Falls die AGW- und BGW-

Werte eingehalten werden, 
sollte keine Fruchtschädigung 

vorliegen (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

2-AMINO-ETHANOL 

141-43-5 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 



 

SDB-Nr.: 453381   V001.1 
 

Igora Vibrance 4-66 

 

 

Seite 6 von 17 

 

 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 

Die folgenden Daten sind für das gesamte Gemisch anzuwenden:  

Aussehen   Creme 

viskos 

orange 

 

Geruch  fruchtig  

 

 

pH-Wert  (20 °C (68 °F))  10,00 - 11,00 

Siedebeginn  Nicht anwendbar 

Flammpunkt  Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar 

Dampfdruck  Nicht anwendbar 

Dichte (20 °C (68 °F))  0,950 - 1,030 g/cm3 

Schüttdichte  Nicht anwendbar 

Viskosität  (Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: MV II) 

 8.000 - 18.000 mPa.s 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Löslichkeit qualitativ (20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)  teilweise löslich  

Erstarrungstemperatur  Nicht anwendbar 

Schmelzpunkt  Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit  Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Nicht anwendbar 

Explosionsgrenzen  Nicht anwendbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht anwendbar 

Dampfdichte  Nicht anwendbar 

Oxidierende Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Behälterdruck  Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 



 

SDB-Nr.: 453381   V001.1 
 

Igora Vibrance 4-66 

 

 

Seite 7 von 17 

 

 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Gesundheitsschädlich beim Verschlucken 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

LD50  1.515 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

LD50  200 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-
(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

LD50  6.400 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

2-Amino-6-chlor-4-
nitrophenol 

6358-09-4 

LD50  > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

LD50 1.025 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Reizt die Atmungsorgane. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

Acute 

toxicity 

estimate 
(ATE) 

1,5 mg/l Staub/Nebel 
  

Expertenbewertung 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

LC50 1 - 5 mg/l 
 

4 h Ratte 
 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Primäre Hautirritation: Reizend 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

ätzend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

leicht reizend 
 

Mensch Burckhardt Test 

Alkohole, C12-18- 
67762-25-8 

reizend 4 h Kaninchen EU Method B.4 (Acute Toxicity: Dermal Irritation / 
Corrosion) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

1-Propanaminium, 3-
Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

mäßig reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Gefahr ernster Augenschäden 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

ätzend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

leicht reizend 24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

Gefahr ernster 
Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 
61789-40-0 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-

toluidin 
100418-33-5 

leicht reizend 
 

Kaninchen nicht spezifiziert 
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

nicht spezifiziert 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus nicht spezifiziert 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 

6358-09-4 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 

Muster 

Maus OECD Guideline 429 (Skin Sensitisation: 

Local Lymph Node Assay) 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-

toluidin 

100418-33-5 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso
nen Anomalien-

Test 

without  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 
Aberration Test) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  Henkel Method 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste
r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 
Mutation Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

positiv in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-
(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 
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Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

NOAEL P 300 mg/kg 
 

NOAEL F1 1.000 mg/kg 

 
NOAEL F2 1.000 mg/kg 

 

2-
Generatione

n-Studie 

oral, im 
Futter 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-
Generation Reproduction 

Toxicity Study) 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOAEL 300 mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

> 75 d 

daily 

Ratte weitere Richtlinien: 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

NOAEL 100 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

90 days 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

NOAEL 1.000 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

28 days 

1 x/day, 5 x/week 

Ratte EU Method B.7 

(Repeated Dose (28 Days) 

Toxicity (Oral)) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

LC50 > 250 mg/l 48 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOEC 1.221 mg/l 
 

Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Alkohole, C12-18- 
67762-25-8 

LC50 1,01 mg/l 96 h Pimephales promelas EPA OTS 797.1400 (Fish 
Acute Toxicity Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

LC50 58,1 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-
N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 
Salze 

61789-40-0 

LC50 6,7 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 
Danio rerio) 

ISO 7346-1 (Determination 
of the Acute Lethal Toxicity 

of Substances to a 

Freshwater Fish 
[Brachydanio rerio 

Hamilton-Buchanan 

(Teleostei, Cyprinidae)] 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

NOEC 0,135 mg/l 100 d Oncorhynchus mykiss OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-
toluidin 

100418-33-5 

LC50 43 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 
Danio rerio) 

OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (Daphnia): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC50 85 mg/l 24 h Daphnia magna nicht spezifiziert 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

EC50 0,765 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

EC50 0,474 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

EC50 3,7 mg/l 24 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Amino-6-chlor-4-
nitrophenol 

6358-09-4 

EC50 5,17 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-
toluidin 

EC50 43 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 
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100418-33-5 Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOEC 0,85 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Alkohole, C12-18- 
67762-25-8 

NOEC 0,014 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC50 2,5 mg/l 72 h Selenastrum capricornutum 

(new name: Pseudokirchneriella 
subcapitata) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOEC 1 mg/l 72 h Selenastrum capricornutum 

(new name: Pseudokirchneriella 
subcapitata) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

EC50 0,66 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

EC10 20,8 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

EC50 71 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 
61789-40-0 

EC50 2,6 mg/l 96 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 
subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität bei Mikroorganismen 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC50 > 1.000 mg/l 3 h  OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 

predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

EC0 10.000 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 
consumption test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

NOEC 3,2 mg/l 3 h  OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

EC0 10.000 mg/l 16 h Pseudomonas putida DIN 38412, part 8 

(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-
Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

leicht biologisch abbaubar aerob > 80 % 19 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

leicht biologisch abbaubar aerob 79 % 28 d EU Method C.4-E (Determination 

of the "Ready" 
BiodegradabilityClosed Bottle 

Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

not inherently 

biodegradable 

aerob 61 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Methylresorcin, 2- 

608-25-3 

leicht biologisch abbaubar aerob 64 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 
Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 
61789-40-0 

leicht biologisch abbaubar aerob 86 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 
Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 97 - 100 % 28 d EU Method C.9 (Biodegradation: 

Zahn-Wellens Test) 

2-Amino-6-chlor-4-

nitrophenol 

6358-09-4 

 
aerob 0 % 28 d OECD Guideline 301 F (Ready 

Biodegradability: Manometric 

Respirometry Test) 

Hydroxyethyl-2-nitro-p-
toluidin 

100418-33-5 

 
aerob 6,3 % 21 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 
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Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

-1,91 25 °C OECD Guideline 107 (Partition Coefficient (n-octanol / water), Shake 

Flask Method) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 
Method) 

Methylresorcin, 2- 
608-25-3 

0,183 27 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 
Method) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Alkohole, C12-18- 

67762-25-8 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

1-Propanaminium, 3-Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-Dimethyl-, N-
Kokosacyl-Derivate, Hydroxide, innere Salze 

61789-40-0 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  2, wassergefährdendes Produkt.   (VwVwS vom 17. Mai 1999 ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
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H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Vibrance Developer 1.9% 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Entwickler 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Cosmetics, e-mail : Bruce.Cox@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP).  
 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 

 
 

Bemerkungen: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

(CLP).  

  
 

 

 
Besondere Kennzeichnung: EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.  

   
 
 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

3.2. Gemische  
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Gefährliche Inhaltsstoffe gemäß Richtlinie 1272/2008/EG (CLP) : 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EINECS REACH-Reg. No. Gehalt Einstufung 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

231-765-0 01-2119485845-22  >=   1- <   2,5 % H318 

Schwere Augenschäden 1 
H335 

Spezifische Organ-Toxizität - bei 

einmaliger Exposition 3 
H412 

Chronische aquatische Toxizität 3 
H271 

Brandfördernde Flüssigkeiten 1 

H302 
Akute Toxizität 4 

H332 

Akute Toxizität 4 
H314 

Ätzwirkung auf die Haut 1A 

 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 "Sonstige Angaben". 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Nicht relevant. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlenoxide 

  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Entwickler 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 

Enthält keine Komponenten mit Arbeitsplatzgrenzwerten.  

  
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 
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Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 

Die folgenden Daten sind für das gesamte Gemisch anzuwenden:  

Aussehen   Gel 

viskos, schwach trüb 

farblos 

 

Geruch  nach Peroxid  

 

 

pH-Wert  (20 °C (68 °F))  3,20 - 3,70 

Siedebeginn  Nicht anwendbar 

Flammpunkt  Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar 

Dampfdruck  Nicht anwendbar 

Dichte  Nicht anwendbar 

Schüttdichte  Nicht anwendbar 

Viskosität  (Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); Dreh-

/Meßsystem: MV II) 

 4.000 - 8.000 mPa.s 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Löslichkeit qualitativ (20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)  mischbar  

Erstarrungstemperatur  Nicht anwendbar 

Schmelzpunkt  Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit  Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Nicht anwendbar 

Explosionsgrenzen  Nicht anwendbar 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht anwendbar 

Dampfdichte  Nicht anwendbar 

Oxidierende Eigenschaften  Nicht anwendbar 

Behälterdruck  Nicht anwendbar 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
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10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

LD50  693,7 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 402 (Acute 
Dermal Toxicity) 

 

 

Akute inhalative Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

Category 1A 

(corrosive) 

1 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

ätzend 
 

Kaninchen Draize Test 
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Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

nicht 
sensibilisierend 

 
Meerschweinc
hen 

nicht spezifiziert 

 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

positiv bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  Ames Test 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

positiv in vitro 
Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 
Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

positiv Säugetierzell-
Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 
Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

negativ Intraperitoneal 
 

Maus OECD Guideline 474 
(Mammalian Erythrocyte 

Micronucleus Test) 
 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

NOAEL > 100 ppm 
 

oral: 
Trinkwasser 

ca. 90 d 
ad libitum 

Maus OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 
 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

LC50 16,4 mg/l 96 h Pimephales promelas weitere Richtlinien: 

 

Toxizität (Daphnia): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

EC50 2,4 mg/l 48 h Daphnia pulex weitere Richtlinien: 

 

Chronische Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

NOEC 0,63 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

NOEC 0,63 mg/l 72 h Skeletonema costatum OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

EC50 1,38 mg/l 72 h Skeletonema costatum OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität bei Mikroorganismen 
 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

EC50 > 1.000 mg/l 3 h activated sludge of a 
predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

leicht biologisch abbaubar aerob > 99 % 30 min weitere Richtlinien: 
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12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Wasserstoffperoxid 
7722-84-1 

-1,57 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Wasserstoffperoxid 

7722-84-1 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

 

12.6. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
 

 
 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  1, schwach wassergefährdendes Produkt.   (VwVwS vom 17. Mai 1999 ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H271 Kann Brand oder Explosion verursachen; starkes Oxidationsmittel. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Igora Zero 10-0 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Astrid.Kleen@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Reizwirkung auf die Haut Kategorie 2 
 

Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung Kategorie 1 
 

Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Spezifische Organ-Toxizität - 

bei einmaliger Exposition 

Kategorie 3 

 

Kann die Atemwege reizen. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H315 Verursacht Hautreizungen.  

H318 Verursacht schwere Augenschäden.  

H335 Kann die Atemwege reizen.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/­Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P304+P340+P312 BEI EINATMEN: An die frische Lift bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein 

GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.  

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam 

mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen.  

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.  
 
 

 

EUH208 Enthält 2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-2,5-diaminsulfat. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

205-483-3 

01-2119486455-28 
 

>=   5- <  10 %  Acute Tox. 4, Oral,  H302 

Acute Tox. 4, Dermal,  H312 

Skin Corr. 1B,  H314 

Eye Dam. 1,  H318 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

STOT SE 3,  H335 

Aquatic Chronic 3,  H412 

 

STOT SE 3; H335; C >= 5 % 

===== 

inhalation:ATE = 1,5 
mg/l;Staub/Nebel 

 

EU OEL 

 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 
68955-20-4 

273-258-7 
01-2119956652-31 

 

>=   1- <   2,5 %  Skin Irrit. 2, Dermal,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

STOT SE 3, Einatmung,  H335 

Aquatic Chronic 3,  H412 

Flam. Sol. 2,  H228 

 

Eye Dam. 1; H318; C > 55 % 

Eye Irrit. 2; H319; C 10 - 55 % 

Skin Irrit. 2; H315; C > 55 % 

STOT SE 3; H335; C > 55 % 
===== 

oral:ATE = > 2.500 mg/kg 

 

 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

210-431-8 
01-2119962199-25 

 

>=   0,025- <   0,1 %  Acute Tox. 3, Oral,  H301 

Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Acute Tox. 4, Dermal,  H312 

Skin Sens. 1A,  H317 

Eye Irrit. 2,  H319 

STOT RE 2,  H373 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

 

  

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 
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Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser, Arzt konsultieren. 

 
 
 

 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlenoxide 

Chlorwasserstoff 

Stickoxide 

Schwefeloxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarfärbung/-tönung, oxidativ 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

2-AMINOETHANOL 
141-43-5 

3 7,6 Kurzzeitwert Indikativ ECTLV  

2-AMINOETHANOL 

141-43-5 

1 2,5 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

2-AMINO-ETHANOL 

141-43-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 
grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

2-AMINO-ETHANOL 

141-43-5 

0,2 0,5 AGW: 1 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

2-AMINO-ETHANOL 
141-43-5 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

      Glycerin, Einatembare Fraktion 
56-81-5 

 
200 AGW: 2 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 
BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Glycerin, Einatembare Fraktion 
56-81-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 
die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 
Stoffe. 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
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Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Emulsion 

hochviskos 

beige/hellbeige 

 

 

 

 

Geruch  neutral  

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 10,50 - 11,50 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Haake; Gerät: Haake VT 550; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 8 min-1; Dreh-/Meßsystem: MV II) 

 6.000 - 18.000 mPa.s Viskosität (Haake)::65800 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,970 - 1,030 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 
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10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

LD50  1.089 mg/kg Ratte equivalent or similar to OECD Guideline 401 (Acute Oral 
Toxicity) 

Schwefelsäure. mono-

C16-18-alkylester, 
Natriumsalz 

68955-20-4 

LD50  > 2.000 mg/kg Ratte EU Method B.1 (Acute Toxicity (Oral)) 

Schwefelsäure. mono-

C16-18-alkylester, 
Natriumsalz 

68955-20-4 

Acute 

toxicity 
estimate 

(ATE)  

> 2.500 mg/kg 
 

Expertenbewertung 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LD50  98 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

LD50 1.025 mg/kg Kaninchen nicht spezifiziert 

Schwefelsäure. mono-
C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 

68955-20-4 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

1,5 mg/l Staub/Nebel 
  

Expertenbewertung 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

LC50 1 - 5 mg/l 
 

4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

ätzend 4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 

Dermal Irritation / Corrosion) 

Schwefelsäure. mono-
C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 

68955-20-4 

reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

ätzend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Schwefelsäure. mono-
C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 

68955-20-4 

Category 1 
(irreversible 

effects on the 

eye) 

 
Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

nicht spezifiziert 

Schwefelsäure. mono-
C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 

68955-20-4 

nicht 
sensibilisierend 

Meerschweinchen 
Maximierungstest 

Meerschweinc
hen 

Magnusson and Kligman Method 

Schwefelsäure. mono-

C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 
68955-20-4 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  equivalent or similar to OECD 

Guideline 471 (Bacterial 

Reverse Mutation Assay) 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

negativ in vitro 
Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

without  equivalent or similar to OECD 
Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Schwefelsäure. mono-

C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 
68955-20-4 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOAEL P 300 mg/kg 

 
NOAEL F1 1.000 mg/kg 

 

NOAEL F2 1.000 mg/kg 
 

2-

Generatione
n-Studie 

oral, im 

Futter 

Ratte OECD Guideline 416 (Two-

Generation Reproduction 
Toxicity Study) 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOAEL 300 mg/kg 

 

oral, im 

Futter 

> 75 d 

daily 

Ratte weitere Richtlinien: 

Schwefelsäure. mono-
C16-18-alkylester, 

Natriumsalz 

68955-20-4 

NOAEL 100 mg/kg 
 

oral über 
eine Sonde 

90 days 
5 days / week 

Ratte OECD Guideline 408 
(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

LC50 349 mg/l 96 h Cyprinus carpio EU Method C.1 (Acute 

Toxicity for Fish) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

NOEC 1,24 mg/l 41 d Oryzias latipes OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

LC50 5,2 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-
alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

NOEC 1,65 mg/l 14 d Brachydanio rerio (new name: 
Danio rerio) 

OECD Guideline 204 (Fish, 
Prolonged Toxicity Test: 

14-day Study) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

LC50 1,08 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC50 27,04 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

EC50 275 mg/l 24 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,51 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

NOEC 0,85 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

NOEC > 0,1 - 1 mg/l 
 

Ceriodaphnia dubia OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

NOEC 0,276 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 
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Toxizität (Algea): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC50 2,8 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata 

(reported as Raphidocelis 
subcapitata) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

EC10 0,7 mg/l 72 h Pseudokirchneriella subcapitata 

(reported as Raphidocelis 
subcapitata) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

EC50 30 mg/l 96 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

EC0 17 mg/l 96 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 0,653 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

NOEC 0,31 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

2-Aminoethanol 
141-43-5 

EC10 > 1.000 mg/l 3 h activated sludge, domestic OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 
68955-20-4 

EC0 550 mg/l 16 h Pseudomonas putida DIN 38412, part 8 

(Pseudomonas 
Zellvermehrungshemm-

Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

EC50 17,7 mg/l 3 h activated sludge of a 
predominantly domestic sewage 

OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

leicht biologisch abbaubar aerob > 80 % 19 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-

alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

leicht biologisch abbaubar aerob 77 % 30 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

2-Methyl-p-
phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

not inherently 
biodegradable 

aerob 85 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 
biodegradability: Zahn-

Wellens/EMPA Test) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 

Toluylen-2,5-diaminsulfat 
615-50-9 

Nicht leicht biologisch 

abbaubar. 

aerob 17 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 
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12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

-1,91 25 °C OECD Guideline 107 (Partition Coefficient (n-octanol / water), Shake 

Flask Method) 

Schwefelsäure. mono-C16-18-
alkylester, Natriumsalz 

68955-20-4 

-0,44 20 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

2-Methyl-p-

phenylendiaminsulfat; 
Toluylen-2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

0,74 20 °C OECD Guideline 117 (Partition Coefficient (n-octanol / water), HPLC 

Method) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

2-Aminoethanol 

141-43-5 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Schwefelsäure. mono-C16-18-alkylester, 
Natriumsalz 

68955-20-4 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

2-Methyl-p-phenylendiaminsulfat; Toluylen-

2,5-diaminsulfat 

615-50-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
Sondermüllverbrennung oder Sondermülldeponie mit Genehmigung der zuständigen Behörde. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen , vom 18. April 2017 (BGBl. I S. 

905), in der geänderten Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H228 Entzündbarer Feststoff. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
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H335 Kann die Atemwege reizen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Natural Styling Classic 1 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarwelle, flüssig 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Astrid.Kleen@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Auf Metalle korrosiv wirkend Kategorie 1 
 

Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 
 

Akute Toxizität Kategorie 4 
 

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 

Sensibilisierung der Haut Kategorie 1 
 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Achtung  
 

Gefahrenhinweis: H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.  

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.  

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/­Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.  

P264 Nach Gebrauch die Haut gründlich waschen.  

P280 Schutzhandschuhe tragen.  
 

Sicherheitshinweis: 

Reaktion 

P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen.  

P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.  

P390 Verschüttete Mengen aufnehmen, um Materialschäden zu vermeiden.  
 
 
 

 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Ammoniummercaptoacetat 
5421-46-5 

226-540-9 

01-2119531489-31 
 

>=  10- <  20 %  Aquatic Chronic 3,  H412 

Acute Tox. 3, Oral,  H301 

Skin Sens. 1,  H317 

Met. Corr. 1,  H290 

 

oral:ATE = 50 mg/kg 

 
 

Ammoniumhydrogencarbonat 
1066-33-7 

213-911-5 

01-2119486970-26 
 

>=   1- <  10 %  Acute Tox. 4, Oral,  H302 

 

  

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 1PO 

154248-98-3 
 

>=   1- <  10 %  Eye Irrit. 2,  H319 

Skin Irrit. 2,  H315 

 

  

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

215-647-6 
01-2119488876-14 

 

>=   0,25- <   1 %  Acute Tox. 4, Einatmung,  

H332 

Skin Corr. 1B,  H314 

Aquatic Acute 1,  H400 

Aquatic Chronic 2,  H411 

STOT SE 3,  H335 

 

STOT SE 3; H335; C >= 5 % 

===== 

M acute = 1 
===== 

inhalation: 

EU OEL 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln. 

 
 

Augenkontakt: 

Sofortige Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, trinken von 1-2 Gläsern Wasser, kein Erbrechen auslösen. 

Arzt konsultieren. 

 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach Augenkontakt: Durch Ätzwirkung permante Augenschäden (Beeinträchtigung der Sehfähigkeit) möglich.   
Nach Hautkontakt: Mäßige bis starke Reizung der Haut (Rötung, Schwellung, Brennen), aber auch Verätzungen möglich.   
Nach Einatmen: Reizung der Atemwege, Husten. Bei Einatmen großer Mengen Stimmritzenkrampf mit Atemnot.   
Nach Verschlucken: Verschlucken kann Reizungen im Mund, Hals und Verdauungstrakt, Durchfall und Erbrechen hervorrufen. 

Erbrochenes kann in die Lunge gelangen und Schäden verursachen (Aspiration).   
 

 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nach Augenkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Hautkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Einatmen: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen. Einmalige Verabreichung einer kohlensäurefreien Flüssigkeit (Wasser, Tee).  

Nach Verschlucken: Bei Aufnahme größerer oder unbekannter Mengen Gabe eines Entschäumers (Dimeticon oder Simeticon).  

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Schwefeloxide 

Kohlenoxide 

Stickoxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen.  
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6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Chemikalienbinder) aufnehmen.  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Haut- und Augenkontakt vermeiden  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 

 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarwelle, flüssig 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

THIOGLYKOLATE, EINATEMBARE 

FRAKTION 

5421-46-5 

  
Hautbezeichnung: Hautresorptiv TRGS 900  

THIOGLYKOLATE, EINATEMBARE 

FRAKTION 
5421-46-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 

wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

THIOGLYKOLATE, EINATEMBARE 

FRAKTION 
5421-46-5 

 
2 AGW: 2 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Geeignete Atemschutzmaske bei unzureichender Belüftung. 
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Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Dicht schließende Schutzbrille tragen. 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Flüssigkeit 

klar, niedrig viskos 

hellgelb 

 

 

 

 

Geruch  ammoniakalisch, 

schwefelartig, 

blumig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 8,30 - 8,50 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

Löslichkeit qualitativ  löslich  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 1,056 - 1,066 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
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10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta

t 

5421-46-5 

Acute 

toxicity 

estimate 
(ATE)  

50 mg/kg 
 

Expertenbewertung 

Ammoniummercaptoaceta

t 
5421-46-5 

LD50  50 - 200 mg/kg Ratte OECD Guideline 423 (Acute Oral toxicity) 

Ammoniumhydrogencarb

onat 

1066-33-7 

LD50  1.576 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 

9EO 1PO 

154248-98-3 

LD50  > 2.000 mg/kg Ratte EU Method B.1 (Acute Toxicity (Oral)) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Ammoniumhydrogencarb

onat 

1066-33-7 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 434 (Acute Dermal Toxicity) 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

Acute 
toxicity 

estimate 

(ATE) 

6570 ppm Gas 4 h 
 

Expertenbewertung 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta
t 

5421-46-5 

leicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Ammoniumhydrogencarb
onat 

1066-33-7 

nicht reizend 4 h Kaninchen EPA OTS 798.4470 (Acute Dermal Irritation) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

ätzend 4 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute 

Dermal Irritation / Corrosion) 

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta
t 

5421-46-5 

leicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Ammoniumhydrogencarb

onat 
1066-33-7 

nicht reizend 
 

Kaninchen EPA OTS 798.4500 (Acute Eye Irritation) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta
t 

5421-46-5 

sensibilisierend locales Maus-Lymphnode 
Muster 

Maus OECD Guideline 429 (Skin Sensitisation: 
Local Lymph Node Assay) 

Ammoniumhydrogencarb

onat 
1066-33-7 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

weitere Richtlinien: 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta

t 

5421-46-5 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-
Test 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Ammoniummercaptoaceta

t 

5421-46-5 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  EU Method B.17 

(Mutagenicity 

Ammoniumhydrogencarb

onat 

1066-33-7 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Ammoniumhydrogencarb

onat 

1066-33-7 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 
9EO 1PO 

154248-98-3 

negativ bacterial reverse 
mutation assay (e.g 

Ames test) 

 
 EU Method B.13/14 

(Mutagenicity) 

 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoaceta

t 

5421-46-5 

NOAEL 20 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

13 w 

7d/w 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Ammoniumhydrogencarb

onat 
1066-33-7 

NOAEL ca. 1.695,7 

mg/kg 
 

oral, im 

Futter 

13 weeks 

daily 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

NOAEL 135 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

4 w 

daily 

Ratte OECD Guideline 422 

(Combined Repeated 
Dose Toxicity Study with 

the Reproduction / 

Developmental Toxicity 
Screening Test) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

LC50 > 100 mg/l 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniumhydrogencarbonat 

1066-33-7 

LC50 11 - 15 mg/l 96 h Gambusia affinis OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 

1PO 

154248-98-3 

LC50 > 10 - 100 mg/l 96 h Leuciscus idus OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

LC50 0,16 - 1,1 mg/l 96 h Salmo gairdneri (new name: 
Oncorhynchus mykiss) 

OECD Guideline 203 (Fish, 
Acute Toxicity Test) 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

NOEC < 0,048 mg/l 31 d Getüpfelter Gabelwels OECD Guideline 215 (Fish, 
Juvenile Growth Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoacetat 
5421-46-5 

EC50 38 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Ammoniumhydrogencarbonat 
1066-33-7 

EC50 202 mg/l 48 h Daphnia magna weitere Richtlinien: 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

EC50 25,4 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoacetat 
5421-46-5 

NOEC 3,8 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 
magna, Reproduction Test) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 

1PO 

154248-98-3 

NOEC > 1 - 10 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

NOEC 0,79 mg/l 96 h Daphnia magna EPA OPPTS 850.1300 

(Daphnid Chronic Toxicity 

Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

EC50 4,85 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Ammoniummercaptoacetat 
5421-46-5 

NOEC 0,52 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 
name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Ammoniumhydroxid 
((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

NOEC 1.000 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253 (Water quality) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ammoniummercaptoacetat 
5421-46-5 

EC50 530 mg/l 3 h activated sludge OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

Ammoniumhydrogencarbonat 
1066-33-7 

EC10 1.347 mg/l 16 h  DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 
1PO 

154248-98-3 

EC0 > 100 mg/l 16 h  DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

not inherently 

biodegradable 

aerob 18 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

leicht biologisch abbaubar aerob 80 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 

1PO 

154248-98-3 

leicht biologisch abbaubar aerob > 60 % 28 d OECD 301 A - F 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

-2,99 22 °C OECD Guideline 107 (Partition Coefficient (n-octanol / water), Shake 

Flask Method) 

Ammoniumhydroxid 

((NH4)(OH)) 
1336-21-6 

-1,14 
 

EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ammoniummercaptoacetat 

5421-46-5 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Ammoniumhydrogencarbonat 

1066-33-7 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

Glykole, 1,2-, C12-16, 9EO 1PO 

154248-98-3 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Ammoniumhydroxid ((NH4)(OH)) 

1336-21-6 

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006 wird für anorganische Stoffe keine 

PBT- und vPvB-Beurteilung durchgeführt. 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR 3267 

 RID 3267 

 ADN 3267 

 IMDG 3267 

 IATA 3267 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR ÄTZENDER BASISCHER ORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammoniumthioglykolat) 

 RID ÄTZENDER BASISCHER ORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammoniumthioglykolat) 

 ADN ÄTZENDER BASISCHER ORGANISCHER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. 

(Ammoniumthioglykolat) 

 IMDG CORROSIVE LIQUID, BASIC, ORGANIC, N.O.S. (Ammonium Thioglycolate) 

 IATA Corrosive liquid, basic, organic, n.o.s. (Ammonium Thioglycolate) 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR 8 

 RID 8 

 ADN 8 

 IMDG 8 

 IATA 8 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR III 

 RID III 

 ADN III 

 IMDG III 

 IATA III 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar  
 Tunnelcode: (E) 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 3: stark wassergefährdend.   (Verordnung über Anlagen zum Umgang 

mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) ) 

 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  8B  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

FP OSIS Elastic HSP 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarspray, Aerosol 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Daisuke.Ishii@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Aerosol Kategorie 1 
 

Extrem entzündbares Aerosol. 
 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 
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Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H222 Extrem entzündbares Aerosol.  

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen.  

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.  

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.  
 

Sicherheitshinweis: 

Lagerung 

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F 

aussetzen.  

   
 
 

 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Ethanol vergällt 

64-17-5 
200-578-6 

01-2119457610-43 
 

>=  30- <  50 %  Flam. Liq. 2,  H225 

Eye Irrit. 2,  H319 

 

Eye Irrit. 2; H319; C >= 50 % 

 

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: AGW EU 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Dimethylether 

115-10-6 

204-065-8 
01-2119472128-37 

 

>=  30- <  50 %  Flam. Gas 1A,  H220 

Press. Gas Liquef. Gas,  H280 

 

 EU OEL 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft. 
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Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach Einatmen: Reizung der Atemwege, Husten. Bei Einatmen großer Mengen Stimmritzenkrampf mit Atemnot.   
Nach Hautkontakt: Vorübergehende Reizung der Haut (Rötung, Schwellung, Brennen).   
Nach Augenkontakt: Vorübergehende Reizung der Augen (Rötung Schwellung, Brennen, Tränen)   
Nach Verschlucken: Verschlucken kann Reizungen im Mund, Hals und Verdauungstrakt, Durchfall und Erbrechen hervorrufen. 

Erbrochenes kann in die Lunge gelangen und Schäden verursachen (Aspiration).   
 

 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nach Einatmen: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Hautkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Augenkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen. Einmalige Verabreichung einer kohlensäurefreien Flüssigkeit (Wasser, Tee).  

Nach Verschlucken: Bei Aufnahme größerer oder unbekannter Mengen Gabe eines Entschäumers (Dimeticon oder Simeticon).  

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Stickoxide 

Kohlendioxid  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

Im Brandfall gefährdete Behälter mit Spritzwasser kühlen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Einatmen von Aerosol unbedingt vermeiden.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
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7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.  

Nicht gegen Flammen oder glühende Körper sprühen.  

Von Zündquellen fernhalten. - Nicht rauchen.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Bei Aerosolen: Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50°C schützen.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 

 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarspray, Aerosol 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

DIMETHYLETHER 
115-10-6 

1.000 1.920 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

DIMETHYLETHER 

115-10-6 

1.000 1.900 AGW: 8 TRGS 900  

DIMETHYLETHER 
115-10-6 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

      ETHANOL 
64-17-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

ETHANOL 

64-17-5 

200 380 AGW: 4 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Bei Verarbeitung in offenen Systemen und mit Aerosolbildung, soll ein Atemschutz verwendet werden, der das Eindringen 

von Aerosolteilchen in die Atemluft verhindert. 

 
 

Handschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Augenschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
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Körperschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Aerosol 

klar 

farblos/hellgelb 

 

 

 

 

Geruch  blumig, 

moschusartig, pudrig 

 

Aggregatzustand  Aerosol  

Schmelzpunkt    Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Siedebeginn   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Entzündbarkeit   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol 

Explosionsgrenzen   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Flammpunkt   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol 

Selbstentzündungstemperatur   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Zersetzungstemperatur   Das Gemisch ist nicht selbstreagierend und zersetzt sich nicht oder 

explodiert bei vorgesehener Anwendung  

pH-Wert  Wird derzeit ermittelt 

Viskosität (kinematisch)  Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 löslich  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol 

Dampfdruck   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol 

Dichte 

() 

 0,745 g/cm3 Dichte - berechnet::245200 

Relative Dampfdichte:   Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol  

Partikeleigenschaften    Nicht anwendbar, Produkt ist ein Aerosol 

 

9.2. Sonstige Angaben 

 

9.2.1. Information with regard to physical hazard classes 

 

 

Behälterdruck (20 °C (68 °F)) 3,8 - 4,1 Bar 

Behälterdruck (50 °C (122 °F)) 7,3 - 8,0 Bar 

 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Zündquellen und offenes Feuer fernhalten. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

LD50  10.470 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

 

 

Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

LC50 124,7 mg/l Dampf 4 h Ratte OECD Guideline 403 (Acute 

Inhalation Toxicity) 

Dimethylether 
115-10-6 

LC50 164000 ppm Gas 4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Ethanol vergällt 
64-17-5 

nicht reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

 

 

 

Karzinogenität 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Dimethylether 
115-10-6 

nicht 
krebserzeugend 

Inhalation 2 y 
6 h/d, 5 d/w 

Ratte männlich / 
weiblich 

equivalent or similar 
OECD Guideline 453 

(Combined Chronic 

Toxicity / 
Carcinogenicity 

Studies) 
 
 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

LC50 > 12.000 - 16.000 mg/l 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

LC50 > 4.000 mg/l 96 h Poecilia reticulata OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

EC50 5.012 mg/l 48 h Ceriodaphnia dubia weitere Richtlinien: 

Dimethylether 
115-10-6 

EC50 > 4.000 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

EC50 > 100 mg/l 24 h Chlorella pyrenoidosa OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h nicht spezifiziert OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

IC50 > 1.000 mg/l 3 h activated sludge OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

EC10 > 1.600 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 

consumption test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

leicht biologisch abbaubar aerob 80 - 85 % 30 d OECD Guideline 301 D (Ready 

Biodegradability: Closed Bottle 
Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

leicht biologisch abbaubar aerob > 60 % 28 d OECD 301 A - F 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 



 

SDB-Nr.: 797686   V001.1 
 

FP OSIS Elastic HSP 

 

 

Seite 10 von 12 

 

 

12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

0,07 25 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Ethanol vergällt 

64-17-5 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Dimethylether 
115-10-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 
sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR 1950 

 RID 1950 

 ADN 1950 

 IMDG 1950 

 IATA 1950 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR DRUCKGASPACKUNGEN  

 RID DRUCKGASPACKUNGEN  

 ADN DRUCKGASPACKUNGEN  

 IMDG AEROSOLS  

 IATA Aerosols, flammable  

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR 2.1 

 RID 2.1 

 ADN 2.1 

 IMDG 2.1 

 IATA 2.1 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR 
 

 RID 
 

 ADN 
 

 IMDG 
 

 IATA 
 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar  
 Tunnelcode: (D) 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 1: schwach wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  2B  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H220 Extrem entzündbares Gas. 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erhitzen explodieren. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Scalp Clinix OTC Soothing Shampoo 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Shampoo 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Linda.Zhang@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP).  
 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 

 
 

Bemerkungen: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

(CLP).  

  
 

 

 
Besondere Kennzeichnung: EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.  

   
 
 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

1-Propanaminium, 3-Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-Dimethyl-
, N-Kokosacyl-Derivate, 

Hydroxide, innere Salze 

61789-40-0 
263-058-8 

01-2119489410-39 
 

>=   4- <  10 %  Eye Dam. 1,  H318 

Aquatic Chronic 3,  H412 

 

Eye Irrit. 2; H319; C > 4 - 10 % 

Eye Dam. 1; H318; C > 10 % 
===== 

dermal:ATE = 2.500 mg/kg 

 

 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-
acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

263-174-9 
01-2119976339-21 

 

>=   1- <  10 %  Eye Irrit. 2,  H319 

 
  

D-Glucopyranose, Oligomer, 
C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 
01-2119489418-23 

 

>=   1- <   3 %  Skin Irrit. 2,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

 

Eye Dam. 1; H318; C > 12 % 

Eye Irrit. 2; H319; C 1 - 12 % 

Skin Irrit. 2; H315; C > 30 % 

 

 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 
01-2119513401-57 

 

>=   1- <   3 %  Skin Irrit. 2, Dermal,  H315 

Eye Dam. 1,  H318 

 

Eye Dam. 1; H318; C > 38 % 

Eye Irrit. 2; H319; C > 5 - 38 % 

Skin Irrit. 2; H315; C >= 5 % 
 

 

 

Wenn keine ATE-Werte angegeben sind, beziehen Sie sich bitte auf die LD/LC50-Werte in Abschnitt 11. 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Nicht relevant. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
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5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 

 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Shampoo 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

Glycerin, Einatembare Fraktion 
56-81-5 

 
200 AGW: 2 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Glycerin, Einatembare Fraktion 
56-81-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 
die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 

atemwegssensibilisierende 
Stoffe. 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Flüssigkeit 

viskos, klar 

hellgelb 

 

 

 

 

Geruch  blumig, grün, 

moschusartig 

 

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 
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Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 4,50 - 5,50 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 mischbar  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 1,030 - 1,080 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-
(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

LD50  2.335 mg/kg Ratte equivalent or similar to OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 
61791-42-2 

LD50  > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity) 

D-Glucopyranose, 

Oligomer, C10-16-
Alkylglucoside 

110615-47-9 

LD50  > 5.000 mg/kg Ratte equivalent or similar to OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-
16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

LD50  2.079 mg/kg Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 
61789-40-0 

Acute 

toxicity 

estimate 
(ATE) 

2.500 mg/kg  Expertenbewertung 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 
Natriumsalze 

61791-42-2 

LD50 > 2.000 mg/kg Ratte OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

D-Glucopyranose, 
Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

LD50 > 2.000 mg/kg Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 402 (Acute 
Dermal Toxicity) 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

LD50 6.300 - 13.500 
mg/kg 

Kaninchen nicht spezifiziert 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

LC50 > 52 mg/l Dampf 4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-
Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

mäßig reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 
Natriumsalze 

61791-42-2 

not corrosive 
 

Human, 

EpiSkinTM 

(SM), 
Reconstructed 

Human 

Epidermis (RHE) 

OECD 431 (In Vitro Skin Corrosion: Reconstructed 

Human Epidermis (RHE) Test Method) 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 
61791-42-2 

nicht reizend 
 

Human, 
EpiSkinTM 

(SM), 

Reconstructed 
Human 

Epidermis (RHE) 

OECD 439 (In Vitro Skin Irritation: Reconstructed Human 
Epidermis (RHE) Test Method) 

D-Glucopyranose, 
Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

mäßig reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 
Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 
110615-47-9 

mäßig reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 

Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 
110615-47-9 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 

Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

nicht reizend 4 h Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-
16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute Dermal Irritation / Corrosion) 
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Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-
Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

Gefahr ernster 
Augenschäden 

24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 
61791-42-2 

reizend 
 

Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 

Oligomer, C10-16-
Alkylglucoside 

110615-47-9 

reizend 24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 
Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

nicht reizend 24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

D-Glucopyranose, 
Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

ätzend 24 h Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

Gefahr ernster 

Augenschäden 

 
Kaninchen nicht spezifiziert 

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-
(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

Magnusson and Kligman Method 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 
61791-42-2 

nicht 
sensibilisierend 

Buehler test Meerschweinc
hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-
16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

nicht 

sensibilisierend 

Meerschweinchen 

Maximierungstest 

Meerschweinc

hen 

OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation) 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 
61789-40-0 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  nicht spezifiziert 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-
Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 

61791-42-2 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 
Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 
Assay) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 
Natriumsalze 

61791-42-2 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 

61791-42-2 

negativ in vitro Säugetier-

Zell-Micronucleus 

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 487 (In vitro 

Mammalian Cell 

Micronucleus Test) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

 
 OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

negativ in vitro 

Säugetierchromoso

nen Anomalien-
Test 

 
 OECD Guideline 473 (In vitro 

Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-
Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, 

innere Salze 

61789-40-0 

NOAEL P 1.000 mg/kg 
 

sonstige oral über 
eine Sonde 

Ratte OECD Guideline 422 
(Combined Repeated Dose 

Toxicity Study with the 

Reproduction / 
Developmental Toxicity 

Screening Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-

Kokos-acylderivate, 
Natriumsalze 

61791-42-2 

NOAEL P >= 1.000 mg/kg 

 

NOAEL F1 >= 1.000 mg/kg 
 

 
oral über 

eine Sonde 

Ratte OECD Guideline 421 

(Reproduction / 

Developmental Toxicity 
Screening Test) 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-

Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, 
innere Salze 

61789-40-0 

NOAEL 250 mg/kg 

 

oral über 

eine Sonde 

90 days 

5 days/week 

Ratte OECD Guideline 408 

(Repeated Dose 90-Day 

Oral Toxicity in Rodents) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-
Kokos-acylderivate, 

Natriumsalze 

61791-42-2 

NOAEL >= 1.000 

mg/kg 
 

oral über 

eine Sonde 

daily, 7 d/w Ratte OECD Guideline 407 

(Repeated Dose 28-Day 
Oral Toxicity in Rodents) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

NOAEL 195 mg/kg 

 

oral: nicht 

spezifiziert 

chronic  Ratte nicht spezifiziert 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

NOAEL 259 mg/kg 

 

oral: nicht 

spezifiziert 

chronic  Ratte nicht spezifiziert 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

LC50 6,7 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

ISO 7346-1 (Determination 

of the Acute Lethal Toxicity 

of Substances to a 
Freshwater Fish 

[Brachydanio rerio 

Hamilton-Buchanan 
(Teleostei, Cyprinidae)] 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

NOEC 0,135 mg/l 100 d Oncorhynchus mykiss OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 
61791-42-2 

LC50 5,04 mg/l 96 h Danio rerio OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

D-Glucopyranose, Oligomer, 

C10-16-Alkylglucoside 
110615-47-9 

NOEC 1,8 mg/l 28 d Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

OECD Guideline 204 (Fish, 

Prolonged Toxicity Test: 
14-day Study) 

D-Glucopyranose, Oligomer, 

C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 

LC50 3 mg/l 96 h Brachydanio rerio (new name: 

Danio rerio) 

ISO 7346-1 (Determination 

of the Acute Lethal Toxicity 

of Substances to a 
Freshwater Fish 

[Brachydanio rerio 

Hamilton-Buchanan 
(Teleostei, Cyprinidae)] 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-
Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

LC50 > 3,4 - 4,9 mg/l 96 h Leuciscus idus DIN 38412-15 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-
Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

NOEC 1,8 mg/l 
 

Pimephales promelas OECD 210 (fish early lite 

stage toxicity test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-
N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 
Salze 

61789-40-0 

EC50 3,7 mg/l 24 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

EC50 4,6 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

D-Glucopyranose, Oligomer, EC50 7 mg/l 48 h Daphnia magna nicht spezifiziert 
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C10-16-Alkylglucoside 
110615-47-9 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-
Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

EC50 4,53 mg/l 48 h Ceriodaphnia sp. OECD Guideline 202 

(Daphnia sp. Acute 
Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

NOEC 0,32 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 
61791-42-2 

NOEC 4 mg/l 21 d Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

NOEC 6,3 mg/l 21 h Daphnia magna OECD 211 (Daphnia 

magna, Reproduction Test) 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-
Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 

61789-40-0 

EC50 2,6 mg/l 96 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

Ethansulfonsäure, 2-
(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

EC50 > 100 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 
Growth Inhibition Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 
61791-42-2 

NOEC 10 mg/l 72 h Desmodesmus subspicatus OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

D-Glucopyranose, Oligomer, 

C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 

EC0 2 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

D-Glucopyranose, Oligomer, 

C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 

EC50 6 mg/l 72 h Scenedesmus subspicatus (new 

name: Desmodesmus 

subspicatus) 

DIN 38412-09 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

EC50 5,2 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253:2006 (Marine 
algal growth inhibition test) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

NOEC 3,2 mg/l 72 h Skeletonema costatum ISO 10253:2006 (Marine 

algal growth inhibition test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-
N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 
Salze 

61789-40-0 

EC0 10.000 mg/l 16 h Pseudomonas putida DIN 38412, part 8 
(Pseudomonas 

Zellvermehrungshemm-

Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-
acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

EC50 513 mg/l 3 h activated sludge OECD Guideline 209 

(Activated Sludge, 
Respiration Inhibition Test) 

D-Glucopyranose, Oligomer, 
C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 

EC0 500 mg/l 30 min  nicht spezifiziert 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

EC10 14 mg/l 3 h activated sludge OECD Guideline 209 
(Activated Sludge, 

Respiration Inhibition Test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

1-Propanaminium, 3-Amino-
N-(Carboxymethyl)-N,N-

Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 
Salze 

61789-40-0 

leicht biologisch abbaubar aerob 86 % 28 d OECD Guideline 301 D (Ready 
Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

1-Propanaminium, 3-Amino-

N-(Carboxymethyl)-N,N-
Dimethyl-, N-Kokosacyl-

Derivate, Hydroxide, innere 

Salze 
61789-40-0 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 97 - 100 % 28 d EU Method C.9 (Biodegradation: 

Zahn-Wellens Test) 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

leicht biologisch abbaubar aerob 82 % 28 d OECD Guideline 301 B (Ready 

Biodegradability: CO2 Evolution 

Test) 

D-Glucopyranose, Oligomer, 
C10-16-Alkylglucoside 

110615-47-9 

leicht biologisch abbaubar aerob 95 - 96 % 28 d OECD Guideline 301 A (new 
version) (Ready Biodegradability: 

DOC Die Away Test) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-
Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

natürlich biologisch 

abbaubar 

aerob 88 % 28 d OECD Guideline 302 B (Inherent 

biodegradability: Zahn-
Wellens/EMPA Test) 

Sulfonsäuren, C14-16-
Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

leicht biologisch abbaubar aerob 98 % 30 d OECD Guideline 301 D (Ready 
Biodegradability: Closed Bottle 

Test) 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 
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12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Ethansulfonsäure, 2-

(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 
61791-42-2 

0,24 20 °C EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

Sulfonsäuren, C14-16-

Alkanhydroxy- und C14-16-

Alken-, Natriumsalze 
68439-57-6 

-1,3 20 °C EU Method A.8 (Partition Coefficient) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

1-Propanaminium, 3-Amino-N-

(Carboxymethyl)-N,N-Dimethyl-, N-

Kokosacyl-Derivate, Hydroxide, innere Salze 
61789-40-0 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Ethansulfonsäure, 2-(Methylamino)-, N-Kokos-

acylderivate, Natriumsalze 

61791-42-2 

Erfüllt nicht die PBT Kriterien. 

D-Glucopyranose, Oligomer, C10-16-

Alkylglucoside 

110615-47-9 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

Sulfonsäuren, C14-16-Alkanhydroxy- und C14-

16-Alken-, Natriumsalze 

68439-57-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 2: deutlich wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen , vom 18. April 2017 (BGBl. I S. 

905), in der geänderten Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

  

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Session Label: The Jelly 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Styling Creme/Gel 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Elisabeth.Poppe@henkel.com   

 

1.4. Notrufnummer  

Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen sind bei Giftinformationszentralen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP).  
 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 

 
 

Bemerkungen: Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefährlich gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

(CLP).  

  
 

 

 

2.3. Sonstige Gefahren  

 

Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  
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Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 

Enthält keine gefährlichen Inhaltsstoffe oberhalb der Grenzwerte der EG-Verordnung 

 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
 

Einatmen: 

Nicht relevant. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach Augenkontakt: Mäßige bis starke Reizung der Augen (Rötung Schwellung, Brennen, Tränen)   
Nach Hautkontakt: Vorübergehende Reizung der Haut (Rötung, Schwellung, Brennen).   
Nach Einatmen: Reizung der Atemwege, Husten. Bei Einatmen großer Mengen Stimmritzenkrampf mit Atemnot.   
Nach Verschlucken: Verschlucken kann Reizungen im Mund, Hals und Verdauungstrakt, Durchfall und Erbrechen hervorrufen. 

Erbrochenes kann in die Lunge gelangen und Schäden verursachen (Aspiration).   
 

 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nach Augenkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Hautkontakt: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Einatmen: Kein spezieller Hinweis.  

Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen. Einmalige Verabreichung einer kohlensäurefreien Flüssigkeit (Wasser, Tee).  

Nach Verschlucken: Bei Aufnahme größerer oder unbekannter Mengen Gabe eines Entschäumers (Dimeticon oder Simeticon).  

 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 

 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

Kohlendioxid 

Kohlenmonoxid 

Stickoxide  
 

 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

keine Angaben  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 
 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Styling Creme/Gel 

 
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

Glycerin, Einatembare Fraktion 

56-81-5 

 
200 AGW: 2 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Glycerin, Einatembare Fraktion 

56-81-5 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie I: Stoffe bei denen 

die lokale Wirkung 

grenzwertbestimmend ist oder 
atemwegssensibilisierende 

Stoffe. 

TRGS 900  

      Allgemeiner Staubgrenzwert, 

Alveolengängige Fraktion 

9005-25-8 

 
1,25 AGW: Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  
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Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 

Fraktion 
9005-25-8 

 
10 AGW: 2 

Ein Risiko der 
Fruchtschädigung braucht bei 

Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 

Fraktion 
9005-25-8 

  
Kategorie für 

Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 

wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Handschutz:  

Für den Kontakt mit Produkt werden Schutzhandschuhe der Chemikalienschutzkategorie III aus Spezial-Nitril 

(Materialstärke >0,1 mm, Durchdringungszeit > 480 min Klasse 6) nach EN 374 empfohlen. Für den längeren und 

wiederholten Kontakt ist zu beachten, dass die oben genannten Durchdringungszeiten in der Praxis deutlich kürzer sein 

können, als die nach EN 374 ermittelten. Der Schutzhandschuh sollte in jedem Falle auf seine arbeitsplatzspezifische 

Eignung (z.B. mechanische und thermische Beständigkeit, Antistatik etc.) geprüft werden. Bei ersten 

Abnutzungserscheinungen ist der Schutzhandschuh sofort zu ersetzen. Wir empfehlen Einmal-Chemikalienschutzhandschuhe 

regelmäßig zu wechseln und einen auf die betrieblichen Belange abgestimmten Handpflegeplan in Zusammenarbeit mit 

einem Handschuhhersteller sowie der Berufsgenossenschaft zu erstellen. 

Hersteller z.B. deutsche Firma KCL, Typ Dermatril. 

 
 

Augenschutz:  

Schutzbrille 

 
 

Körperschutz:  

Geeignete Schutzkleidung 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Gel 

schwach trüb, transparent, viskos 

farblos 

 

 

 

 

Geruch  blumig, grün, holzig  

Aggregatzustand  flüssig  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert 

(20 °C (68 °F)) 

 6,80 - 7,80 pH-Wert::47300 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

 Viskosität, dynamisch 

(Brookfield; Gerät: RVTDV II; 20 °C (68 °F); 

Rot.freq.: 20 min-1; Spindel Nr.: 6) 

 15.000 - 40.000 mPa.s Viskosität (Brookfield)::49200 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 löslich  

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 1,025 - 1,050 g/cm3 Dichte und Spezifisches Gewicht mit digitalem 

Dichtemesser::50000 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 
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9.2. Sonstige Angaben 

Weitere Informationen treffen nicht auf dieses Produkt zu 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Akute inhalative Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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Keimzell-Mutagenität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 
 

 

Karzinogenität 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

 

Reproduktionstoxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 

 

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Algea): 
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Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Diese Mischung enthält keine Substanzen, die als PBT oder vPvB bewertet wurden. 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADN, IMDG, IATA-DGR 

 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 

 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 1: schwach wassergefährdend   (Deutschland. Liste der nicht 

wassergefährdenden Stoffe, AwSV vom 21. April 2017, UBA, Banz AT, in 

der jeweils gültigen Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  10  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  
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ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator  

Silhouette Haarspray Classic super hold 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Vorgesehene Verwendung: 

Haarspray, Aerosol 

 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

Henkel AG & Co. KGaA 

Düsseldorf Germany 

Henkelstr. 67 

40191 Düsseldorf 

Tel.:  +49 211-797-0 

 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt: 

Henkel Consumer Brands, e-mail: Linda.Zhang@henkel.com   

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
 

Aerosol Kategorie 1 
 

Extrem entzündbares Aerosol. 
 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

 
 

 

2.2. Kennzeichnungselemente (CLP) 
 
 

Gefahrenpiktogramm: 

 
 

 

Signalwort: Gefahr  
 

Gefahrenhinweis: H222 Extrem entzündbares Aerosol.  

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.  
 
 

Sicherheitshinweis: 

Prävention 

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen.  

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.  

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.  
 

Sicherheitshinweis: 

Lagerung 

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F 

aussetzen.  

   
 
 

 

 

2.3. Sonstige Gefahren  
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Folgende Substanzen sind in einer Konzentration ≥  der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach Abschnitt 3 

vorhanden und erfüllen die Kriterien für PBT/vPvB, oder wurden als Endokrine Disruptoren (ED) identifiziert: 

 

Dieses Gemisch enthält keine Substanzen in einer Konzentration ≥ der Konzentrationsgrenze für die Darstellung nach 

Abschnitt 3, die als PBT, vPvB oder ED eingestuft sind. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoffe  

 

 

 

3.2. Gemische  

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 

 

AGW EU 

 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: AGW EU 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 

Konzentration Einstufung Spezifische 

Konzentrationsgrenzwerte 

(SCL), M-Faktoren und ATE-

Werte 

Zusätzliche 

Informationen 

Dimethylether 
115-10-6 

204-065-8 

01-2119472128-37 
 

>=  30- <  50 %  Flam. Gas 1A,  H220 

Press. Gas Liquef. Gas,  H280 

 

 EU OEL 

 

 

Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 

Allgemeine Hinweise: 

Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Verunglückten sofort aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

 
 

Einatmen: 

Frische Luft. 

 
 

Hautkontakt: 

Spülung mit Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. 

 
 

Augenkontakt: 

Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen. 

 
 

Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser. 

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Keine bekannt 
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Brandfall ist die Freisetzung folgender Substanzen möglich: 

 

 

Kohlenoxide 

Stickoxide 

 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz tragen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Zusätzliche Hinweise:  

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 

Im Brandfall gefährdete Behälter mit Spritzwasser kühlen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Einatmen von Aerosol unbedingt vermeiden.  

 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Unverdünntes Produkt nicht in die Kanalisation / Oberflächengewässer / Grundwasser gelangen lassen.  

Keinesfalls in den Papierkorb oder Abfalleimer schütten.  

 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Kleinere Mengen mit viel Wasser verdünnen und wegspülen.  

 
 
 
 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 

Hinweise Brand- und Explosionsschutz:  

Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.  

Nicht gegen Flammen oder glühende Körper sprühen.  

Von Zündquellen fernhalten. - Nicht rauchen.  

 
 

Hygienemaßnahmen:  

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  

 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

In geschlossenen, vor Feuchtigkeit geschützten Originalgebinden lagern.  

Bei Aerosolen: Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50°C schützen.  

Getrennt von Lebensmitteln lagern.  

 
 

 

7.3. Spezifische Endanwendungen  

Haarspray, Aerosol 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

 

Nur relevant bei professioneller/industrieller Verwendung 

 

 

8.1. Zu überwachende Parameter  

Gültig für  

Deutschland 

 
Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe]  ppm  mg/m3 Werttyp  Kategorie Kurzzeitwert / 

Bemerkungen  

Bemerkungen  

DIMETHYLETHER 
115-10-6 

1.000 1.920 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV  

DIMETHYLETHER 

115-10-6 

1.000 1.900 AGW: 8 TRGS 900  

DIMETHYLETHER 
115-10-6 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

      ETHANOL 
64-17-5 

  
Kategorie für 
Kurzzeitwerte 

Kategorie II: Resorptiv 
wirksame Stoffe. 

TRGS 900  

ETHANOL 

64-17-5 

200 380 AGW: 4 

Ein Risiko der 

Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des AGW und des 

BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7). 

TRGS 900  

       
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
 

Atemschutz:  

Bei Verarbeitung in offenen Systemen und mit Aerosolbildung, soll ein Atemschutz verwendet werden, der das Eindringen 

von Aerosolteilchen in die Atemluft verhindert. 

 
 

Handschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

Augenschutz:  

Bei bestimmungsgemäßer Anwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

 
 

Körperschutz:  

Nicht erforderlich. 

 
 

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen  Aerosol 

klar 

hellgelb 

 

 

 

 

Geruch  blumig, grün, holzig  

Aggregatzustand  Aerosol  

Schmelzpunkt  Wird derzeit ermittelt 

Siedebeginn  Wird derzeit ermittelt 

Entzündbarkeit  Wird derzeit ermittelt 

Explosionsgrenzen   Wird derzeit ermittelt 

Flammpunkt   Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur  Wird derzeit ermittelt 

Zersetzungstemperatur   Wird derzeit ermittelt 

pH-Wert  Wird derzeit ermittelt 

Viskosität (kinematisch)  Wird derzeit ermittelt 

Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 weitgehend löslich  
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Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Wird derzeit ermittelt 

Dampfdruck  Wird derzeit ermittelt 

Dichte 

(20 °C (68 °F)) 

 0,766 g/cm3 Dichte - berechnet::245200 

Relative Dampfdichte:  Wird derzeit ermittelt 

Partikeleigenschaften   Wird derzeit ermittelt 

 

9.2. Sonstige Angaben 

 

9.2.1. Information with regard to physical hazard classes 

 

 

Behälterdruck (20 °C (68 °F)) 3,8 - 4,2 Bar 

Behälterdruck (50 °C (122 °F)) 7,4 - 7,8 Bar 

 

 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1. Reaktivität 
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 

10.2. Chemische Stabilität 
Keine bekannt. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Siehe Abschnitt Reaktivität 

Keine bekannt. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Zündquellen und offenes Feuer fernhalten. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien  

Keine bekannt. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  

Bei dem vorliegenden Produkt handelt es sich um eine Zubereitung im Sinne des Chemikalienrechts. Die folgende Einstufung 

wurde anhand der toxikologischen Daten und Massengehalte der Einzelbestandteile vorgenommen.  

Es liegen keine Hinweise auf eine akut toxische, irritative oder auf sonstige Weise die Gesundheit beeinträchtigende Wirkung 

durch das Produkt vor.  

 

 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 

Akute orale Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Akute dermale Toxizität: 

 

Keine Daten vorhanden. 
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Akute inhalative Toxizität: 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert 

 

Testatmosph re Expositio

nsdauer 

Spezies Methode 

Dimethylether 
115-10-6 

LC50 164000 ppm Gas 4 h Ratte nicht spezifiziert 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Keimzell-Mutagenität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Studientyp / 

Verabreichungsro

ute 

Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit 

Spezies Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

negativ bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test) 

mit und ohne  OECD Guideline 471 

(Bacterial Reverse Mutation 

Assay) 

Dimethylether 
115-10-6 

negativ in vitro 
Säugetierchromoso

nen Anomalien-

Test 

mit und ohne  OECD Guideline 473 (In vitro 
Mammalian Chromosome 

Aberration Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

negativ Säugetierzell-

Genmutationsmuste

r 

mit und ohne  OECD Guideline 476 (In vitro 

Mammalian Cell Gene 

Mutation Test) 

Dimethylether 

115-10-6 

negativ inhalation: gas 
 

Drosophila 

melanogaster 

equivalent or similar to OECD 

Guideline 477 (Genetic 

Toxicology: Sex-linked 
Recessive Lethal Test in Dros. 

melanog.) 
 
 

 

Karzinogenität 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Aufnahmeweg Expositions

dauer / 

Häufigkeit 

der 

Behandlung 

Spezies Geschlecht Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

nicht 

krebserzeugend 

Inhalation 2 y 

6 h/d, 5 d/w 

Ratte männlich / 

weiblich 

equivalent or similar 

OECD Guideline 453 

(Combined Chronic 
Toxicity / 

Carcinogenicity 

Studies) 
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Reproduktionstoxizität: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew

eg 

Spezies Methode 

Dimethylether 
115-10-6 

NOAEL P 2.5 % 
 

sonstige inhalation: 
gas 

Ratte weitere Richtlinien: 

Dimethylether 

115-10-6 

NOAEL P 1.6 % 

 

screening inhalation: 

gas 

Ratte OECD Guideline 422 

(Combined Repeated Dose 

Toxicity Study with the 
Reproduction / 

Developmental Toxicity 

Screening Test) 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

 

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis / Wert Aufnahmew

eg 

Expositionsdauer / 

Frequenz der 

Anwendungen 

Spezies Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

NOAEL 47,106 mg/l 

NOAEL 2.5 % 

 

inhalation: 

gas 

2 y 

6 h/d; 5 d/w 

Ratte equivalent or similar to 

OECD Guideline 452 

(Chronic Toxicity 
Studies) 

 

 

Aspirationsgefahr: 

 

Keine Daten vorhanden. 

 
 

 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
 

Keine Daten vorhanden 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Die ökologische Bewertung des Produktes beruht auf Daten der Rohstoffe und/oder vergleichbarer Stoffe.  

 

 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

LC50 > 4.000 mg/l 96 h Poecilia reticulata OECD Guideline 203 (Fish, 

Acute Toxicity Test) 

 

Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Dimethylether 
115-10-6 

EC50 > 4.000 mg/l 48 h Daphnia magna OECD Guideline 202 
(Daphnia sp. Acute 

Immobilisation Test) 

 

Chronische Toxizität (wirbellose Wassertiere): 

 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Algea): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

EC50 > 1.000 mg/l 72 h nicht spezifiziert OECD Guideline 201 (Alga, 

Growth Inhibition Test) 

 

Toxizität (Mikroorganismen): 

 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften 

Inhaltsstoffen eingestuft. 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Werttyp Wert Expositionsdau

er 

Spezies Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

EC10 > 1.600 mg/l 30 min Pseudomonas putida DIN 38412, part 27 

(Bacterial oxygen 
consumption test) 

 
 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
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Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit Expositions

dauer 

Methode 

Dimethylether 
115-10-6 

leicht biologisch abbaubar aerob > 60 % 28 d OECD 301 A - F 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
12.4. Mobilität im Boden 

 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

LogPow Temperatur Methode 

Dimethylether 

115-10-6 

0,07 25 °C QSAR (Quantitative Structure Activity Relationship) 

 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 

Die nachstehende Tabelle enthält die Daten der eingestuften Stoffe, die in dem Gemisch enthalten sind. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 

PBT / vPvB 

Dimethylether 

115-10-6 

Erfüllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und 

sehr Bioakkumulativ (vPvB). 

 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften  

 

Keine Daten vorhanden 

 

12.7. Andere schädliche Wirkungen  

 

Keine Daten vorhanden. 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung  
 

Entsorgung des Produktes: 

Nationale Vorschriften beachten. 
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

 

 ADR 1950 

 RID 1950 

 ADN 1950 

 IMDG 1950 

 IATA 1950 

 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

 

 ADR DRUCKGASPACKUNGEN  

 RID DRUCKGASPACKUNGEN  

 ADN DRUCKGASPACKUNGEN  

 IMDG AEROSOLS  

 IATA Aerosols, flammable  

 

14.3. Transportgefahrenklassen 

 

 ADR 2.1 

 RID 2.1 

 ADN 2.1 

 IMDG 2.1 

 IATA 2.1 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

 

 ADR 
 

 RID 
 

 ADN 
 

 IMDG 
 

 IATA 
 

 

 

14.5. Umweltgefahren 

 

 ADR Nicht anwendbar 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

 

 ADR Nicht anwendbar  
 Tunnelcode: (D) 

 RID Nicht anwendbar 

 ADN Nicht anwendbar 

 IMDG Nicht anwendbar 

 IATA Nicht anwendbar 

 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

 

 Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

 

 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

 

 

Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 

WGK:  WGK 1: schwach wassergefährdend   (Verordnung über Anlagen zum 

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen , vom 18. April 2017 (BGBl. I S. 

905), in der geänderten Fassung ) 

Einstufung nach Mischungsregel 

Lagerklasse gemäß TRGS 510:  2B  
 

 

 
 

 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

 

Es wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 

Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

 

H220 Extrem entzündbares Gas. 

H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erhitzen explodieren. 

 

 

Weitere Informationen:  

Bei vorstehenden Angaben handelt es sich nicht um anwendungstechnische Daten. Sie stützen sich auf den heutigen Stand 

unserer Kenntnisse.  

 
 

ED: Stoff besitzt Endokrin-aktive Eigenschaften (Endokrin Disruptor-Eigenschaften) 

EU OEL: Stoff mit einem EU-Arbeitsplatzgrenzwert 

EU EXPLD 1: Stoff ist im Anhang I der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

EU EXPLD 2 Stoff ist im Anhang II der Verordnung (EU) 2019/1148 genannt 

SVHC: besonders besorgnis-erregende Substanz (SVHC – substance of very high concern) der Reach 

Kanditaten-Liste 

PBT: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen Kriterien erfüllt 

PBT/vPvB: Stoff, der die persistenten, bioakkumulativen und toxischen, sowie die sehr persistenten und 

sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 

vPvB: Stoff, der die sehr persistenten und sehr bioakkumulativen Kriterien erfüllt 
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